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ihr stadtmagazin
damit sie besser informiert sind

der Haushalt 2015 liegt vor. 
Die gegenwärtige Haushalts-
lage berechtigt trotz der im-
mensen Belastungen durch 
große Investitionsvorhaben 
zur Zuversicht. Insgesamt ge-
sehen ist unsere Finanzsitu-
ation wohl geordnet. Mit un-
serer Steuerkraft von 989,70 
€ je Einwohner liegen wir auf 
Platz 1 im Landkreis Rhön-
Grabfeld, Platz 21 in Unter-
franken und Platz 208 in 
Bayern. Bei einem  Steuerauf-
kommen von 20.077.700 €,  
das unser Kämmerer Klaus 
Ullrich wie immer sehr vor-
sichtig geschätzt hat, haben 
wir weiterhin stabile Hebe-
sätze für die Steuern. Die 
Stadt belastet ihre Bürgerin-
nen und Bürger im Vergleich 
zu den vorausgegangenen 
Haushaltsjahren auch 2015 
nicht stärker als bisher. Dies 
ist gut für unsere Bürger-
schaft und für die hier wirt-
schaftenden Firmen, Betrie-
be und Unternehmen. Ganz 
wichtig ist auch, dass der 
Haushalt 2015 wie seine Vor-
gänger ausgeglichen ist. Das 
ist beileibe keine Selbstver-
ständlichkeit. Ein Blick auf die 
krisenhafte Finanzlage vieler 
anderer Städte zeigt dies: In 
Nordrhein-Westfahlen etwa 
hatte mehr als die Hälfte 
aller Kommunen keinen ge-
nehmigten Haushalt. Auch 
bei uns in Franken sind nicht 
genehmigte Haushalte keine 
Seltenheit und die Rechts-
aufsichtsbehörden über-
wachen dann jede einzelne 
Ausgabeposition. In solch 
einem Fall wäre die kommu-
nale Selbstverwaltung massiv 
eingeschränkt, ja fast unmög-
lich. Die Rolle des Stadtrats 
würde zu einer Statistenrolle 
verkümmern, weil jeglicher 
Gestaltungsspielraum fehlt. 
Von solchen Szenarien sind 
wir in Bad Neustadt a.d. Saa-
le dank unseres dauerhaften 
sparsamen Wirtschaftens und 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
des Handeln mit Augenmaß 
weit entfernt. Im Gegenteil: 
Wir konnten in den letzten 
Jahren eine Rücklage von 
über 11,3 Mio. € aufbauen, 
die uns jetzt hilft, die anste-
henden finanziellen Kraft-
akte zu bewältigen. Zwar ist 
im Finanzplanungszeitraum 
bis 2018 eine Nettoneuver-
schuldung von rund 4,23 Mio. 
€  beinhaltet. Angesichts der 
großen Investitionsvorhaben 
und der geringen Zinsbelas-
tung halte ich dies absolut für 
vertretbar. Denn selbst wenn 
diese langfristig kalkulierte 
Neuverschuldung notwen-
dig würde – was jedoch nicht 
eintreten muss – so würde 
sie am Ende 2018 mit  737 € 
je Einwohner immer noch im 
Bereich des Landesdurch-
schnitts vergleichbarer Städ-
te in Bayern liegen.
Die Personalaufwendungen 
von heuer rund 7,4 Mio. € sind 
in den letzten Jahren ange-
stiegen, nicht nur wegen der 
tariflichen Erhöhungen. Dies 
ist vor allem eine Folge der 
notwendigen zusätzlichen 
Stellen im Bereich der Kin-
dertagesstätten. In geringem 
Umfang wurde auch der Per-
sonalkörper im Verwaltungs-
bereich verstärkt. Wir können 
dies jedoch nicht vermeiden 
angesichts der großen Maß-
nahmen, der sichtbaren Ver-
änderungen im Stadtbild und 
der damit wachsenden Anfor-
derungen. Wichtig beim Blick 
auf die Personalkosten ist, 
dass wir sie auch künftig kri-
tisch im Auge behalten, damit 
sie nicht zum unkalkulierba-
ren Risiko werden. Aber an-
dererseits müssen wir darauf 
achten, dass wir unsere leis-
tungsbereiten Beschäftigten 
nicht überlasten. Es ist mir 
wichtig hervorzuheben, dass 
unser Personal nicht als blo-
ßer „Kostenfaktor“ gesehen 
wird. Gut ausgebildete und 
gut motivierte Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter bilden 
das Rückgrat der Stadtver-
waltung als Dienstleister für 
die Bürgerschaft. Das Inves-
titionsvolumen der Stadt für 
dieses Jahr beläuft sich auf 
17,6 Mio. €, ein Betrag, der 
in der Geschichte der Stadt 
noch niemals in einem Jahr 
erreicht wurde. Zusammen 
mit den Haushaltsausgabe-
resten aus Vorjahren von 
rd. 15,2 Mio. € stehen da-
mit insgesamt 32,8 Mio. € 
für investive Maßnahmen 
zur Verfügung. Hervorzuhe-
ben sind die Stadthalle (6,4 
Mio. €), die Grundschule in 
Herschfeld (3,2 Mio. €), das 
Sanierungsgebiet Meinin-
ger Straße/Rederstraße/Sie-
mensstraße (3,7 Mio. €), die 
Kindertagesstätten (1,0 Mio. €)  
und die ersten Maßnahmen 
an der Mittelschule (1 Mio. €) 
zudem ist ein Investitionszu-
schuss an den Landkreis Rhön-
Grabfeld in Höhe von 1 Mio. € 
für den Neubau der Kreisstra-
ße NES20 eingeplant. Auch 
der Breitbandausbau zur Ver-
sorgung mit einem schnellen 
Internetzugang wird von der 
Stadt fortgesetzt. Vorgesehen 
ist hier der Ausbau des Ge-
werbe- und Industriegebietes 
„Am Altenberg“ mit einem 
Gesamtaufwand im Rahmen 
eines Förderverfahrens von 
235.000 €. Daneben wird die 
Telekom im eigenwirtschaft-
lichen Ausbau den Breit-
bandausbau im Stadtgebiet 
bis Ende 2016 soweit voran-
treiben, dass in Brendloren-
zen, in der Gartenstadt, in der 
westlichen Außenstadt und 
in Neuhaus/Mühlbach Breit-
bandgeschwindigkeiten > 30 
Mbit/s zur Verfügung stehen.
Unsere soziale Verantwor-
tung drückt sich auch bei 
der Schaffung von Kinderta-
gesbetreuungsplätzen aus. 
Der Bedarf an Kindertages-
betreuung ist unverändert 
groß. Seit dem vergangenen 
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Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  

ihr stadtmagazin
damit sie besser informiert sind

Jahr ist außerdem der Rechtsanspruch 
in Kraft getreten, der uns verpfl ichtet, 
für jedes Kind über 1 Jahr und unter 3 
Jahren einen Kindertagesbetreuungs-
platz anzubieten. Der Bad Neustädter 
Stadtrat kann zusammen mit den Ver-
antwortlichen der kirchlichen Träger 
stolz darauf sein, dass der nach wie vor 
hohe Bedarf an Betreuungsplätzen gut 
abgedeckt werden kann, und das auf 
qualitativ hervorragendem Niveau und 
bei vergleichsweise sehr günstigen 
Gebühren. Nach der Einrichtung eines 
neuen Hortes durch die Katholische Kir-
chenstiftung Mariä Himmelfahrt im ver-
gangenen Jahr plant aktuell die evange-
lisch-lutherische Kirchengemeinde den 
Neubau ihres Kindergartens mit Hort-
plätzen. Die Stadt wird sich an dieser 
Maßnahme in den nächsten Jahren mit 
voraussichtlich rund 810.000 € als Zu-
schuss beteiligen. Ich versichere an die-
ser Stelle: Der Stadtrat wird auch in Zu-

kunft seiner Verpfl ichtung nachkommen 
und die entsprechenden fi nanziellen 
Zuschüsse bei der kindbezogenen För-
derung im wohlverstandenen Interesse 
unserer Familien zur Verfügung zu stel-
len. Bildungs- und Kulturangebote sind 
ein wichtiger Bestandteil im Leben un-
serer Stadt. Wir werden auch heuer den 
Salzburg Klassiker mit dem Titel „Weiße 
Nächte“ als herausragendes Kulturereig-
nis veranstalten. Aber auch dauerhafte 
Strukturen im kulturellen Bereich sollen 
weiterentwickelt werden. Deshalb wird 
die Universität Würzburg – Lehrstuhl 
Landesgeschichte – im Auftrag der Stadt 
und im Rahmen einer Promotionsarbeit 
ein Museumskonzept entwickeln, das 
als Grundlage für ein künftiges Projekt 
dienen kann. Die Stadt Bad Neustadt 
steht in den nächsten Jahren vor großen 
Veränderungen, die bereits jetzt überall 
im Stadtbild sichtbar werden. Es ist be-
ruhigend, dass all diese Veränderungen 

fi nanziell bewältigt werden können, 
damit der Lebens- und Wirtschaftsraum 
Bad Neustadt gute Zukunftsaussichten 
haben kann und über attraktive Rah-
menbedingungen verfügt. 

Interessierten wird einmal im Monat ein Termin angeboten, um 
sich über das Wohnprojekt informieren zu können. 

Nächster Termin:

Mittwoch, 13.05.2015, 18:00 Uhr
gemeindehaus mühlbach

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu einem Besuch 
eingeladen!

Anmeldung bitte bei: 
Albrecht G. Walther 

Tel. 0151/149 22584 
E-mail: a.g.walther@t-online.de
(Sprecher des Arbeitskreises)

arbeitsKreis „leben & Wohnen in der zuKunft“

Seit Januar 2014 arbeitet der Arbeitskreis Leben & Wohnen in der Zukunft an einem Mehrgenerationen-Wohnprojekt für Bad 
Neustadt. Darüber wurde mehrfach berichtet. Das Projekt ist soweit fortgeschritten, dass jetzt der Verein „Leben und Wohnen 
Rhön e.V.“ gegründet wird. Der Verein setzt sich zum Ziel, gemeinschaftliches, selbstbestimmtes, Generationen übergreifendes 
Wohnen in selbstorganisierten Lebenszusammenhängen zu fördern. Um die Entwicklung des Mehrgenerationen-Wohnprojek-
tes weiter voran bringen zu können, bedarf es eines starken Vereines mit möglichst vielen Mitgliedern. Wir laden daher die 
Bürgerinnen und Bürger ein, Gründungsmitglied zu werden und durch die Mitgliedschaft das Mehrgenerationen-Wohnprojekt 
zu unterstützen, unabhängig davon, ob jemand dort einziehen möchte oder nicht. 
Die Vereinsgründung ist für Mai vorgesehen. Den Termin für die Gründungsversammlung wird in der örtlichen Presse bekannt 
gegeben.

forum generationengerechte stadt

Forum GENERATIONENGERECHTE STADT 
- Leben & Wohnen in der Zukunft

Gemeindehaus Mühlbach

Löhriether Straße 2

97616 Bad Neustadt

Telefon 09771 / 630 13 46
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Informationsveranstaltung am Montag, 04. Mai 2015, 19:00 Uhr, 
VHS-Saal (Bildhäuser Hof)

„neue Wohnformen für ein selbstbestimmtes leben im alter“

Organisation: Albrecht G. Walther, Arbeitskreis „Leben und Wohnen in der Zukunft“, Gabi Gröschel, Stadträtin & Referentin 
für Senioren, Moderation: Bernhard Roth

im Rahmen der Aktionswoche vom 01.05. bis 10.05.2015

19.00 uhr Begrüßung Rita Rösch
Zweite Bürgermeisterin

„Warum neue Wohnformen für ein selbstbestimmtes Leben im 
Alter?“

Gabi Gröschel
Stadträtin & Referentin für Senioren

„Leben und pfl egen im Alter“ Albrecht G. Walther
AK „Leben u. Wohnen in der Zukunft“

19.15 uhr impulsreferat 
„Aktive Vorsorge statt passive Fürsorge“

Christian Wittmann
Initiator der ambulanten Hausgemeinschaft 
Friesenhausen

Kurzreferate: Die vier wichtigsten Wohnformen der zukunft im überblick

Wohnen zu hause Albrecht G. Walther

Ambulante Hausgemeinschaft Christian Wittmann

Ambulant betreute Wohngemeinschaft Albrecht G. Walther

Mehrgenerationen-Wohnen Albrecht G. Walther

Film: „Haus Miteinander“, Bamberg Dauer: ca. 8 Minuten

projektstudie „Mehrgenerationen-
Wohnprojekt bad neustadt“

AK „Leben u. Wohnen in der Zukunft“

pause von 20:45 Uhr bis 21:00 Uhr

21.00 uhr Moderierte Diskussion:
Altern in der Gesellschaft / Wege für ein selbstbestimmtes Leben im Alter

ende ca. 21:30 Uhr

Von der Ehrenamtsbörse Bad Neustadt stehen Ihnen Frau Haupt und Frau Hohmann zu folgenden Zeiten zur Verfügung:

ehrenamtsbörse

Öff nungszeiten:
Di. 14.00 - 18.00 Uhr • Mi. 08.00 – 12.00 Uhr • Do. 08.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon: 09771/630 13 47
E-mail: info@ehrenamtsboerse-nes.de • www.ehrenamtsboerse-nes.de

Diese Dienstleistungen bietet die Ehrenamtsbörse allen engagementbereiten Bürgerinnen und Bürgern kostenfrei an.  
Wir freuen uns auf Sie! 
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im september treffen sich die neustädter 
AM rüBENBErG

Am 21.03.2015 haben die Feuerwehrdienstleistenden der Feuerwehr Hersch-
feld Herrn Sebastian Scheuplein zum neuen Kommandantenstellvertreter ge-
wählt. Nachdem der Haupt- und Finanzausschuss diese Wahl bereits bestätigt 
hat, wird Herr Scheuplein das Amt für sechs Jahre ausüben und den Komman-
danten Tobias Härder tatkräftig unterstützen. 

Feuerwehr Herschfeld wählt neuen Stellvertreter 
des Kommandanten

Vom 11. bis 13. September dieses Jah-
res findet das Treffen aller Neustädter 
im niedersächsischen Neustadt am Rü-
benberge statt, das im Norden von Han-
nover liegt und an das Steinhuder Meer 
angrenzt. 
Neues Mitglied
Vielleicht besteht die Neustadt-Familie 
bald aus 38 Mitgliedern: Bratislava-Neu-
stadt aus der Slowakei hat sein Interesse 
bekundet und wartet nur noch auf den 
Stadtratsbeschluss. Die Aufnahme durch 
die Bürgermeisterrunde ist nur noch 
Formsache, schließlich erfüllt dieses 
ehemals selbstständige Neustadt alle 
Kriterien. 
Flächenmäßig gesehen ist Neustadt am 
Rübenberge die neuntgrößte Stadt in 
Deutschland, hat aber nur 45000 Ein-
wohner. Das heutige Stadtgebiet ent-
stand 1974 durch eine Gebietsreform, 
dabei wurden 33 ehemals selbststän-
dige Dörfer zusammengelegt. Insofern 
sprechen die Einheimischen auch vom 
„Neustädter Land“. 
Der Name Rübenberge stammt von einer 
sanften Erhebung im Stadtgebiet, die 
den Namen „Rouenbarge“ trug, im Laufe 
der Zeit entstand daraus der Name „Rü-
benberge“. Das eher ländliche Neustadt 
liegt nur 25 Kilometer von Hannover 
entfernt noch im S-Bahn-Einzugsgebiet 
der Messestadt, auch die Autobahnen 
A2 und A7 sind nah, so dass die Vorteile 
urbaner Regionen gut genutzt werden 
können. Das Stadtgebiet grenzt an das 
Steinhuder Meer, die „Badewanne“ der 
Niedersachen. Der 32 km2 große und im 
Durchschnitt 1,5 Meter tiefe See bietet 
für Badegäste und Wassersportler Erho-
lung pur. 
Auch Radfahrer genießen die 36 km 
lange Tour um den See recht gerne. Das 
Stadtrecht wurde Neustadt 1215 verlie-
hen. Dieses Jahr zur-800-Jahr-Feier wer-
den alle Schwestern-Städte im Rahmen 
des Neustadt-Treffens eingeladen. Be-
reits 1986 reiste Bad Neustadt mit 1100 
Bürgern mit einem Sonderzug nach Nie-
dersachsen, ein Jahr zuvor besuchten 
1700 Rübenberger mit zwei Sonderzü-
gen die Saalestadt, die förmlich aus al-
len Nähten platzte. 
Dieser 10. Mai 1985 ist bei vielen Ge-
schäfts- und Gaststättenbesitzern heu-
te noch unvergessen. Um alle Gäste bei 
Regen im Trockenen sitzen zu lassen, 
entwickelte der Organisator Manfred El-
flein damals das „Neustädter Dach“. Se-

Petra Bieber, die Vorsitzende der Arbeits-
gemeinschaft „Neustadt-in-Europa“ über-
reichte dem Uwe Sternbeck, Bürgermeister 
in Neustadt am Rübenberge, die Grüße von 
Bad Neustadts Bürgermeister Bruno Altrich-
ter und ein Präsent Foto Bieber

henswert ist in Neustadt vor allem das 
im 16. Jahrhundert im Stil der Weser-
renaissance errichtete Schloss Landest-
rost, doch auch die schönen Fachwerk-
häuser in der Innenstadt sind reizvoll. 
Eine Sektkelterei besitzt die Leinestadt, 
die Mitglieder des Koordinierungsaus-
schusses konnten die Qualität bei einem 
Sektempfang überprüfen.
Von den 33 Ortsteilen ist der Ortsteil 
„Himmelreich“ dafür bekannt, dass die 
Kinder an diese Adresse Briefe für das 
Christkind schicken, die durch ehren-
amtliche Helfer beantwortet werden. 
Neustadt-Treffen im September
Vom 11. bis 13. September findet das 
diesjährige Neustadt-Treffen in der Lei-
nestadt statt. Mit zwei Bussen fahren die 
Saalestädter dorthin, mit dabei wie die 
letzten Jahre auch, die „Dead Horse Big 
Band“, der Sängerkranz 1850 e.V. und 
einige Bürger. 
Derzeit sind noch wenige Bürgerplät-
ze frei. Wer Interesse hat, meldet sich 
bitte schnell bei der Vorsitzenden 
der Arbeitsgemeinschaft Neustadt-
in-Europa, Stadträtin Petra Bieber. Tel 
09771/9173888 oder Email pbieber@
gmx.de
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rathaustermine        

Di. 05.05.2015  Haupt- und Finanzausschusssitzung 
Do. 07.05.2015  Bau- und Umweltausschusssitzung 
Do. 21.05.2015  Stadtrat

Ort:    Sitzungssaal des Rathauses
Beginn:  jeweils 17:30 Uhr

Sitzungstermine Mai 2015 Hinweis an alle Vereine in 
bad neustadt a.d.saale
Wichtige Termine können Sie gerne monatlich über das 

Stadtmagazin veröffentlichen. Bitte senden Sie Ihre 
Daten/Termine bis spätestens 16. jeden Monats  an 
susanne.schaefer@bad-neustadt.de

Kinder und Jugendliche kommen zu Wort!

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeister Altrichter findet am

Samstag, 09. Mai 2015, von 10:00 bis 11:00 Uhr 
im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

Diesmal sollen vor allem unsere kleineren Mitbürgerinnen und Mitbürger zu Wort kommen 
und ihre Wünsche bei  Bürgermeister Altrichter vorbringen. 

Für alle anderen Bürgerinnen und Bürger besteht natürlich auch die Möglichkeit zur Vorsprache. Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Wartezeit für nachfolgende Personen 
nicht zu lange wird. Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter ☎ 9106-101.  

Zum 40jährigen Dienstjubiläum von 
Frau Renate Raithel (Mitarbeiterin 
im Vorzimmer Kämmerei) und zum 
25jährigen Dienstjubiläums des 
Monteurs in den Stadtwerken, Herr 
Volker Bambach, gratulierten herz-
lich Bürgermeister Bruno Altrichter, 
Michael Weiß (Geschäftsleitender 
Beamter), Klaus Ullrich (Stadtkäm-
merer), Ulrich Leber (techn. Leiter 
Stadtwerke) sowie Personalrats-
vorsitzender Stephan Biedermann. 
Ebenso wurden Herrn Maximilian 
Pfister (Mitarbeiter im Vorzim-
mer des Stadtbauamtes) herzliche 
Glückwünsche zur bestandenen 
Ausbildereignungsprüfung von 
Stadtbaumeisterin Barbara Stüdlein 
überbracht.

Die Innenstadt wird am Sonntag, 03.05.2015 wegen des 
Markts mit verkaufsoffenem Sonntag in der Zeit von 12.30 – 
17.30 Uhr für den Allgemeinverkehr gesperrt. Anlieger kön-
nen die Sperrung an der NESSI Haltestelle Marktplatz über die 
Apothekengasse – Alte Pfarrgasse umfahren und so in die Kel-
lereigasse, Storchengasse, Schuhmarktstraße, Steinstraße und 
Bauerngasse gelangen. Die Stadtausfahrt über das Hohntor ist 
jederzeit möglich. Die Zufahrt zur Zwiebelgasse, Roßmarkt-
straße und Weingasse ist frei. 
Die Besucher werden gebeten, die kostenlosen Parkplätze auf 
den innenstadtnahen Großparkplätzen zu nutzen. 

Ab Montag, 04. Mai 2015 wird der Festplatz für den Aufbau 
des Volksfests für den Allgemeinverkehr gesperrt. Die Sper-
rung soll am 20. Mai 2015 nach der Abreise der Schausteller 
wieder aufgehoben werden. 
Ersatzparkplätze in der Wiese am Festplatz werden unter 
Berücksichtigung der Witterungseinflüsse zur Verfügung ge-
stellt.  Weiterhin wird auf dem Parkplatz Schillerhain (Zentrum 
3) ab der dritten Bucht das Parken mit Parkscheibe, Höchst-
parkdauer 5 Stunden, für diesen Zeitraum erlaubt. 
Die Verkehrsteilnehmer werden um Beachtung der Verkehrs-
zeichen gebeten.

Innenstadtsperrung wegen Markt 
mit verkaufsoffenem Sonntag

Sperrung des Festplatzes wegen des 
Volksfestes
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mittelschule bad neustadt a. d. saale – 
VorGEzoGENE BrANDScHUTzMASSNAHME

Die Mittelschule wurde vom 
Büro Konopatzki & Edelhäu-
ser aus Rothenburg o. d. T. 
untersucht. Das Gebäude der 
Mittelschule weist Defizite 
auf und es besteht Hand-
lungsbedarf an der Bausub-
stanz und im Schulumfeld. 
Im letzten Sommer wurde 
die neue Löschwasserlei-
tung in Zusammenarbeit mit 
den Stadtwerken verlegt. 
Zeitgleich wurde mit dem 

Bau der Feuerwehrzufahrt 
und der Löschwasserzister-
ne begonnen. Entlang der 
Feuerwehrzufahrt wurden 
insgesamt 21 Parkplätze für 
Lehrer und schulische Veran-
staltungen errichtet. 
Die Bauarbeiten sind in-
zwischen weitestgehend 
abgeschlossen. In den kom-
menden Wochen wird die 
Bepflanzung entlang der 
Zufahrt ergänzt. Im nächsten 

Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 
16.04.2015 die vorgebrachten Anregungen und Bedenken im 
Rahmen des Änderungsverfahrens behandelt und anschlie-
ßend den Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Dieser er-
langt mit der ortsüblichen Bekanntmachung in den nächsten 
Wochen seine Rechtskraft. 

Bauabschnitt (Sommerferien 
2015) wird das Schulgebäu-
de brandschutztechnisch 
ertüchtigt. Die Arbeiten 
wurden bereits ausgeschrie-
ben und zum Teil vergeben. 
Dabei werden im Gebäude 

Brandschutztüren einge-
baut. Als weiterer Fluchtweg 
wird ein Treppenturm am 
Gebäude errichtet. Die Kos-
ten für die Brandschutzmaß-
nahme belaufen sich auf ca. 
1,2 Mio. €. 

7. Änderung des Bebauungsplanes 
„herschfeld ost“ im vereinfachten 
Verfahren gemäß § 13 BauGB
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BrücKENScHLAG „ALTSTADT/MEININGEr STrASSE“

Für den Brückenschlag „Altstadt/Meininger Straße“ wurde im März der Förderantrag bei der Regierung von Unterfranken, Re-
ferat Städtebauförderung eingereicht. Sobald die Bewilligung zum Maßnahmenbeginn vorliegt, können die weiteren Arbeiten 
aufgenommen werden. Voraussichtlich Mitte Mai sollen die Arbeiten beginnen.

Zu der Berichterstattung über die ge-
plante Optimierung der grünen Welle in 
der Ortsdurchfahrt von Bad Neustadt a. 
d. Saale stellte ein Leser des Stadtmaga-
zins folgende Frage:
„Wenn man mal über den Tellerrand hi-
nausschaut, möchte ich folgenden Hin-
weis geben. Es gibt Städte, da blinkt das 
Grünlicht kurz vor dem Ende der Schalt-
zeit, bevor es auf gelb/rot umschaltet. 
Dies ist ein sehr guter Ansatz für die Ver-
kehrssicherheit. Wird die neue Ampel-
anlage mit dieser Technik ausgerüstet?“
Das Staatliche Bauamt Schweinfurt ant-

optimierung der „grünen Welle“ in Bad Neustadt a. d. Saale
wortet hierauf wie folgt:
„In Bad Neustadt ist diese Schaltung aus 
rechtlichen Gründen nicht erlaubt. Fer-
ner ist nach den Richtlinien für Lichtsig-
nalanlagen (RiLSA) eine derartige Schal-
tung auch nicht vorgesehen.
Das Ende der Grünphase kann aus tech-
nischen Gründen nur bei einer Festzeit-
steuerung genau bestimmt werden. In 
Bad Neustadt a. d. Saale gibt es zurzeit 
keine Festzeitsteuerung, sondern eine 
„Kerngrünzeit“, die je nach Verkehrs-
aufkommen in den Haupt- und Neben-
richtungen über Stauschleifen verlän-

gert wird. Die Neuplanung der „Grünen 
Welle“ berücksichtigt noch stärker das 
Verkehrsaufkommen der Hauptrichtung 
und der einzelnen wichtiger Nebenrich-
tungen, durch den zusätzlichen Einbau 
von Schleifen. Sie ist auch eine Lösung 
bei der auch die Nebenrichtungen aus-
reichend berücksichtigt werden.
Eine starre Festzeitsteuerung bringt 
zwar den Fahrzeugpulk von der ersten 
Ampel- Anlage bis zur letzten ohne grö-
ßere Störung durch, führt jedoch in man-
chen Nebenrichtungen mit viel Verkehr 
zu großen Rückstaus.“

Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 16.04.2015 die vorgebrachten Anregungen und Bedenken im Rahmen 
des Änderungsverfahrens behandelt und anschließend den Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Dieser erlangt mit der 
ortsüblichen Bekanntmachung in den nächsten Wochen seine Rechtskraft. 

1. Änderung des Bebauungsplanes „An der B 19/Stadteingang Süd“ im 
vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB
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HAUSHALT 2015 UND FINANzpLANUNG 2016 BIS 2018

Der Haushalt 2015, der ein Re-
kord-Volumen von 58 Mio. € 
aufweist, ist ausgeglichen und 
auch die Finanzplanung für 
die Jahre 2016 bis 2018 geht 
von ausgeglichenen Haushal-
ten aus. Die Stadt kann damit 
den Nachweis führen, dass 
mittelfristig die dauernde 
Leistungsfähigkeit gegeben 
ist. So weist der Verwaltungs-
haushalt, in dem die laufen-
den Einnahmen und Ausgaben 
der Stadt abgewickelt werden, 
in allen Planungsjahren (2015 
– 2018) Überschüsse und 
damit Zuführungen an den 
Vermögenshaushalt aus, die 
jeweils deutlich über der Min-
destzuführung, das sind die zu 
leistenden Tilgungsausgaben 
aus den bestehenden Schul-
den, liegen.
Für Investitionen sind 2015 
insgesamt 17,6 Mio. € ein-
geplant. Zusammen mit den 
Haushaltsausgaberesten aus 

den Vorjahren in Höhe von 
15,2 Mio. € ergibt sich ein 
mögliches Investitionsvolu-
men in Höhe von 32,8 Mio. €. 
Zur Finanzierung der Investi-
tionen sind eine Rücklagen-
entnahme, die zu Beginn des 
Jahres einen Bestand von 11,3 
Mio. € aufweist, von rd. 6,0 
Mio. € und eine Kreditneu-
aufnahme von 3,5 Mio. € ein-
geplant. Nach der Entnahme 
aus der Allgemeinen Rücklage 
stehen der Stadt für die kom-
menden Haushaltsjahre im-
mer noch 5,3 Mio. € an Rückla-
genmittel zur Verfügung.
Bei der Kreditneuaufnah-
me, die der Finanzierung des 
Stadthallen-Neubaus zuge-
ordnet wurde, kann auf einen 
zinsverbilligten Kredit der 
BayernLabo mit historisch 
niedrigen Zinssätzen (aktu-
eller Zinssatz: 0,00 % bei 
10-jähriger Festzinsbindung 
und einer Gesamtlaufzeit von 

20 Jahren) zurückgegriffen 
werden. Unter Berücksichti-
gung der geplanten Tilgun-
gen (ordentliche Tilgungen: 
303.650 €, außerordentliche 
Tilgungen: 1.520.400 €) wird 
sich der Schuldenstand der 
Stadt Bad Neustadt  (ohne 
Stadtwerke) auf 8.59 Mio. € 
belaufen. Bezogen auf die Ein-
wohnerzahl ergibt sich zum 
31.12.2015 ein Schulden-
stand von 568 € je Einwohner. 
Der Landesdurchschnitt ver-
gleichbarer Städte (10.000 – 
20.000 Einwohner) in Bayern 
betrug zum 31.12.2013 je Ein-
wohner 695 €.
Zur Finanzierung der im Fi-
nanzplanungszeitraum 2016 
bis 2018 geplanten weiteren 
Investitionen in Höhe von ins-
gesamt 29,0 Mio. € werden aus 
jetziger Sicht weitere Rück-
lagenentnahmen (2016: 2,0 
Mio. €) und Kreditaufnahmen 
(2016: 4,0 Mio. €) erforder-

Verwaltungshaushalt 2015
38.387.400 EUR

Einnahmen und Ausgaben für ständige Aufgaben
der Stadt Bad Neustadt

Vermögenshaushalt 2015
19.616.500 EUR

Veränderungen des Vermögens und der Schulden der
Stadt Bad Neustadt

Zinsen,
Zuweisungen,

sonstige
Einnahmen
7,6 Mio.

Gebühren
Mieten

Erstattungen

9,4 Mio.

Grundsteuern
Grunderwerbs-

steuer
Hundesteuer

2,2 Mio.

Einkommen-
steuer

6,7 Mio.

Umsatzsteuer
Finanz-,
Schlüssel-

zuweisungen

3,0 Mio.

Gewerbe-
steuer

9,5 Mio.

Kredit-
aufnahmen

3,5 Mio.

Grundstücks-
verkäufe,
sonstige
Verkäufe

2,2 Mio.

Beiträge
und sonstige
Einnahmen

0,6 Mio.

Rücklagen-
entnahmen

6,2 Mio.

Zuschüsse

4,2 Mio.

Kreis-
umlage

7,5 Mio.

Verwal-
tungs- und
Betriebs-
aufwand

14,4 Mio.

Gewerbe-
steuer,
-umlage

1,4 Mio.

Personal-
ausgaben

7,4 Mio.

Zuschüsse
an Dritte

4,5 Mio.

Zinsen
u.a.

Ausgaben

0,3 Mio.

Baumaß-
nahmen

14,0 Mio.

Tilgungen

1,8 Mio.

Grund-,
Vermögens-

erwerb

2,2 Mio.

Investitions-
zuschüsse
an Dritte,
sonstige
Ausgaben
1,6 Mio.

2.930.670 EUR
Zuführung zum
Vermögens-
haushalt

Haushalt der Stadt Bad Neustadt a.d. Saale für 2015

lich, so dass sich unter Einbe-
ziehung der ab 2017 geplan-
ten Rücklagenzuführungen 
und Tilgungen am Ende des 
Finanzplanungszeitraumes 
(31.12.2018) die Rücklage der 
Stadt auf 5,75 Mio. € (380 €/
Einw.) und der Schuldenstand 
auf 11,14 Mio. € (737 €/Einw.) 
belaufen wird. 
Die Netto-Neuverschuldung 
der Stadt Bad Neustadt in den 
Jahren 2015 bis 2018 in Höhe 
von insgesamt 4,23 Mio. € ist 
vertretbar, weil in diesem Zeit-
raum Investitionen in Höhe 
von insgesamt 46,6 Mio. € 
(2015: 17,6 Mio. € u. 2017-
2018: 29,0 Mio. €) finanziert 
werden. Der Fremdmittel-Fi-
nanzierungsanteil liegt damit 
lediglich bei rd. 9 %. 
Den nachstehenden Graphi-
ken können die wichtigsten 
Zahlen des Haushaltes 2015 
und der Finanzplanung bis 
2018 entnommen werden. 
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HAUSHALT 2015 UND FINANzpLANUNG 2016 BIS 2018

Haushaltsvolumen 2008 - 2015
■  Verwaltungshaushalt       ■ Vermögenshaushalt

7,2 Mio. € Einkommensteuerbeteiligung
einschl. Familienleistungsausgleich

9,5 Mio. €
Gewerbesteuer

2,1 Mio. €
Grundsteuer

1,7 Mio. € Umsatzsteuer

7,3 Mio. € Zuschüsse
und Zuwendungen

8,4 Mio. € Entnahmen aus
Rücklagen, Grundstücksverkäufe und

Rückflüsse von Darlehen,
Veräußerung von Beteiligungen

1,2 Mio. € Sonstige Einnahmen
des Verwaltungshaushaltes

(Erstattungen)

7,4 Mio. € Mieten, Pachten,
Benutzungsgebühren, Beiträge

1,0 Mio. € Sonstige Steuern
und allgemeine Zuweisungen

0,8 Mio. € Zinseinnahmen, Schulden-
diensthilfen, Konzessionsabgaben, 

weitere Finanzeinnahmen

Haushaltsansätze 2015 – Einnahmen (50,1 Mio. €)
(bereinigt um innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten)

3,5 Mio. € Kreditaufnahmen
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Haushaltsansätze 2015 – Ausgaben nach Ausgabegruppen (50,1 Mio. €)
(bereinigt um innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten)

7,4 Mio. € Personalausgaben 2,2 Mio. € Vermögenserwerb, 
Zuführung an Rücklagen

1,4 Mio. €
Gewährung

von 
Investitions-
zuschüssen 

und Darlehen

13,9 Mio. € Baumaßnahmen

7,5 Mio. € Kreisumlage

1,5 Mio. € Sonstige Finanzausgaben
(GewSt-Umlage, u.a.)

2,3 Mio. € Schuldendienst
(einschl. anteiliger Schulden-
dienst an Abwasserverband)

4,2 Mio. € Zuweisungen
und Zuschüsse für

lfd. Zwecke

9,7 Mio. € Sächlicher Verwaltungs-
und Betriebsaufwand

realsteuern und Einkommensteuerbeteiligung

■  Einkommensteuerbeteiligung  ■ Gewerbesteuer  ■ Grundsteuer A + B
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HAUSHALT 2015 UND FINANzpLANUNG 2016 BIS 2018

Bad Neustadt        989 ,70 EUR  (Vorjahr 981,30 EUR)
Städte mit 10.000 - 20.000 Einwohner   1.142,78 EUR  (Vorjahr 1.099,20 EUR)
Durchschnitt der kreisangehörigen Gemeinden im Landkreis Rhön-Grabfeld       604,42 EUR  (Vorjahr 579,87 EUR)

Damit belegt Bad Neustadt
Rangziffer 1  (Vorjahr: 1)  von 37  kreisangehörigen Gemeinden im Landkreis Rhön-Grabfeld,
Rangziffer 21  (Vorjahr: 23)  von 223  kreisangehörigen Gemeinden im Regierungsbezirk Unterfranken
Rangziffer 208  (Vorjahr: 208)  von 2.056  kreisangehörigen Gemeinden im Land Bayern.

Steuerkraft je Einwohner

Entwicklung der Steuerkraft je Einwohner
◆  Stadt Bad Neustadt ■ LD (10.000-20.000 Einwohner) ▲ Durchschnitt Landkreis Rhön-Grabfeld

bereich einnahmen Ausgaben zuschuss
bedarf

1 Straßen/Brücken/Rad- und Fußwege 149.800 € 2.855.180 € 2.705.380 €

2 Kindergärten 2.927.450 € 4.403.180 € 1.475.730 € = 2.795 € 
pro Kind

3 Schulen 1.202140 € 1.955.750 € 753.610 € = 417 €
pro Schüler

4 Grün/Freizeitanlagen, Wanderwege, 
Spielplätze 540 € 405.780 € 405.240 €

5 Tourismus, Stadtmarketing 22.100 € 409.100 € 387.000 €

6 Freiwillige Feuerwehren 55.340 € 375.300 € 319.960 €

Aufgabenbereich der Stadt in der reihenfolge des zuschussbedarfs 2015 
(Ausgaben im Verwaltungshaushalt, ohne Investitionen / ohne kalkulatorische Kosten)
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Entwicklung der zuführung zum Vermögenshaushalt

■  Mindestzuführung    ■  freie Finanzspanne

7 Volkshochschule 53.990 € 305.580 € 251.590 €

8 Stadtbibliothek 23.000 € 239.100 € 216.100 €

9 Sportförderung {Vereine) 0 € 168.500 € 168.500 €

10 Theater, Konzerte, Kulturprogramm, Musik-
pflege

65.500 € 207.610 € 142.110 €

11 Schülerhorte 379.100 € 500.500 € 121.400 € = 941 €
pro Schüler

12 Kirchen, Feldkreuze u.ä. 500 € 104.770 € 104.270 €

13 Bgm.-Goebels-Halle 84.600 € 177.580 € 92.980 €

14 Marktplatz (einschl. WC-Anlage und Kiosk) 47.800 € 132.420 € 84.620 €

15 Gewässerunterhalt 500 € 75.000 € 74.500 €

bereich einnahmen Ausgaben zuschuss
bedarf
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HAUSHALT 2015 UND FINANzpLANUNG 2016 BIS 2018

Industriegebiet „Altenberg“: Erschließungsmaßnahmen mit Anbindung an B 279  4.140.000 €

Stadthalle - Neubau: (1. Finanzierungsabschnitt)  6.373.000 €
Sanierungsgebiet „Meininger Straße I Rederstraße I Siemensstraße":
Grunderwerb, Erschließungsmaßnahmen, Altlastensanierung  3.706.000 €

Grundschule Herschfeld mit Turnhalle und Schülerhort: 
Generalsanierung I Neubau (1. Finanzierungsabschnitt)  3.220.000 €

Kindertagesstätten: 
Investitionszuschüsse an gemeinnützige Träger für Baumaßnahmen an Kindergärten/-krippen 997.000 €

Mittelschule: Vorbereitung I Planung der Generalsanierung  und 
Brandschutzmaßnahmen (1. Finanzierungsabschnitt)  993.000 €

Haushalt 2015 der Stadt Bad Neustadt a.d.Saale: Große Investitionen

Finanzierung der Ausgaben 
des Vermögenshaushaltes

47% Eigenmittel

21% zuschüsse

3% Anliegerleistung

11% Verkaufserlöse

18% Kreditaufnahmen

5,0 Mio. € Hochbaumaßnahmen 

6,3 Mio. €
Straßen, Brücken, Radwege

1,6 Mio. € Sonstige 
Tiefbaumaßnahmen

1,4 Mio. € Kanalbaumaßnahmen, 
Investitionszuweisung 

an Abwasserverband

1,0 Mio. € Grunderwerb

1,2 Mio. € Erwerb von beweglichen 
Sachen des Anlagevermögens 

und Kapitalanlagen

1,1 Mio. € Investitionszuschüsse 
an Verbände, Vereine u.a.

Investitionen im Vermögenshaushalt 2015 (17.6 Mio. €)
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Entwicklung der Allgemeinen 
rücklagen (Stand: 31.12.)
■  Mindestrücklage
■  Allgemeine Rücklage

Allgemeine rücklage der STADT 
bad neustadt a.d.saale

01.01.2015:  11.313.515 €

Entnahmen: 
31.12.2015: - 5.997.890 €  

 5.315.625 €

Die Mindestrücklage nach § 20 
KommHV beträgt:  373.670 €

Schulden der STADT Bad Neustadt a.d.Saale (ohne Stadtwerke)

01 .01 .2015:  6.911.537 €

Ordentliche 
Tilgungen:  -303.650 €

Außerordentliche 
Tilgungen:  -1.520.400 €

Kreditaufnahmen:  3.500.000 €

31 .12.2015:  8.587.487 €

Schulden je 
Einwohner: (31.12.2015) 568 €

LD (Städte 10.000 - 20.000 
Einwohner): (31.12.2013)  695 €

2008 - 2014 Rechnungsergebnis 
2015: Ansatz
2016 - 2018 Finanzplan

Schulden je Einwohner 
im Vergleich zum Lan-
desdurchschnitt (10. - 
20.000 Einwohner
■  Pro-Kopf-Verschuldung  
 NES
■  Pro-Kopf-Verschuldung  
 Bayern
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modellstadt trifft modellKommune

Schuldendienst zinsen/Tilgung
■  Zinsen       ■  Tilgungen
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pfarrei termine mai

pfarrei Heilige Familie Mühlbach 
regelmäßige Gottesdienste: 
Dienstag 19.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag 19.00 Uhr Rosenkranz
Samstag 17:30  Messfeier (nicht am 23.05.)
Sonntag 18:00  Rosenkranz
Weitere Gottesdienste und Andachten:
Fr. 01.05. 18:30 Messfeier
Fr. 08.05. 17:30 Anbetung und Beichte
   18:30 Messfeier
So. 10.05. 10:00 Familien-Wort-Gottes-Feier zum Muttertag
Di. 12.05. 18:15 Bittgang zur Salzburg
   19:00 Messfeier in der Bonifatiuskapelle
Do. 14.05. 10:30 Messfeier
So. 17.05. 18:00 Maiandacht
Mi. 20.05. 08:30 Frauen-Gottesdienst
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regelmäßige Gottesdienste:
Samstag 14.00 Uhr und 18.00 Beichtgelegenheit
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 10.30 Uhr oder 9.00 Uhr Messfeier
Sonntag 18.30 Uhr Andacht  alte Kirche
Montag    08.30 Uhr Stille Messe
Montag  18.30 Uhr Maiandacht alte Kirche
Dienstag 08.30 Uhr Messfeier
Mittwoch 18.30 Uhr Rosenkranz  alte Kirche
Donnerstag 18.30 Uhr Messfeier
Freitag  18.00 Uhr Rosenkranz
Freitag  18.30 Uhr Messfeier
dürrnhof
Sonntag     Messfeier oder Vorabendmesse
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Besondere Gottesdienste:
Sa.  02.05. 18.30 Uhr Floriansmesse
So.  10.05.  09.00 Uhr Messfeier m. Flurprozession
Mo. 11.05. 18.30 Uhr Bittprozession nach Rödelmaier
Do. 14.05. 10.30 Uhr Hochamt zu Christi Himmelfahrt
So.  24.05. 10.30 Uhr Hochamt zu Pfingsten
dürrnhof
Di.  12.05. 18.00 Uhr Bittprozession nach Herschfeld
So.  24.05.  09.00 Uhr Hochamt zu Pfingsten
regelmäßige Veranstaltungen:
Montag   15.30 Uhr Schola: Probe im Pfarrheim
Montag   19.00 Uhr Musikkapelle: Probe im Pfarrheim
Mittwoch   09.30 Uhr Krabbelgruppe im Kindergarten
Donnerstag  16.30 Uhr Bücherei geöffnet (außer Ferien)
Freitag   20.00 Uhr Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat)
Besondere Veranstaltungen:
Mo.  04.05. 18.30 Uhr Frauenbund: Maiandacht alte Kirche
       anschl. gemütliches Beisammensein
Di. 19.05.     Frauenbund: Vortrag im Pfarrheim
Mi. 20.05. 14.00 Uhr Seniorenkreis: Maiandacht  alte Ki.
       anschl. Kaffee und Kuchen

pfarrei st. nikolaus herschfeld 
Fr. 22.05. 18:30 Messfeier 
So. 24.05. 10:00 Messfeier im Klostergarten
Mo. 25.05. 09:00 Messfeier
Fr. 29.05. 18:30 Messfeier
So. 31.05. 16:00 Fronleichnamsprozession
   16:00 Messfeier
Messfeiern im Seniorenpflegeheim „casa reha“: 
Mittwoch 06.05.  16:00 Messfeier
Mittwoch 13.05.  16:00 Wort-Gottes-Feier
Mittwoch 20.05.  16:00 Evang. Gottesdienst
Mittwoch 27.05.  16:00  Wort-Gottes-Feier  
Weitere Termine:
Freitag  08.05.  09:00 Krankenkommunion  
Seniorennachmittag:
Donnerstag, 21.05., Ganztagesausflug nach Karlstadt und Wie-
sen/Spessart.
regelmäßige Veranstaltungen
Montag  19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im 
      Pfarrzentrum
Montag  09.30 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrzentrum 
Mittwoch 15.30 Uhr  Kindertreff für Groß u. Klein im 
      Pfarrzentrum

pfarrei St. Jakobus der Ältere Löhrieth 
regelmäßige Gottesdienste: 
Sonntag  19:00  Rosenkranz 
Mittwoch 19:00  Rosenkranz
Donnerstag 18:30  Messfeier (bis auf 14.5. und 21.05.)
Weitere Gottesdienste und Andachten:                   
Sa. 02.05. 19:00 Messfeier
So. 10.05. 10:30 Messfeier
Di. 12.05. 18:15 Bittgang zur Salzburg
  19:00 Messfeier in der Bonifatiuskapelle
Do. 14.05. 09:00 Messfeier
Sa. 16.05. 19:00 Messfeier
So. 24.05. 09:00 Messfeier – 60 Jahre DJK Löhrieth
So. 31.05. 09:00 Messfeier – mit Fronleichnamsprozession
Besondere Veranstaltungen:                   
Freitag 08.05..  9.00 Krankenkommunion
Senioren: Donnerstag, 21.05., Ganztagesausflug nach Karlstadt 
und Wiesen/Spessart.
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pfarrei termine mai

Evang.-Luth. christuskirche Bad Neustadt 
a. d. saale     -    Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

Sonderveranstaltungen: 
Sa. 02.05. 15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe für Kinder mit  
   Down-Syndrom, Fr. Anja Kolbe
Mo. 04.05. 19.00 Uhr KonfirmandenElternAbend mit Pfrin. G.  
   Ehrmann und Pfrin. S. Ress
Mi. 06.05. 10.00 Uhr EBW: Babys in Bewegung - 
   Dorothee Bischof
Do. 07.05. 19.30 Uhr Ökum. Bibelabend, Gemeindehaus 
   Mariä Himmelfahrt
So. 10.05. 10.30 Uhr Empfang anl. der Einführung von 
   Pfrin. S. Ress
Mi. 20.05. 08.00 Uhr Frühlingsfahrt nach Weimar für 
   angemeldete Teilnehmer
Mi. 20.05. 20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung
Do. 21.05. 20.00 Uhr EBW: Vom Brei zum Tisch", Fr. Wolf"

Gottesdienste: 
So. 03.05. 09.30 Uhr Kantatengottesdienst, Pfr. H. Richter,   
   es singt die Kantorei
Do. 07.05. 19.15 Uhr Meditation Zeit für mich - Zeit für   
   Gott, Dekan Dr. Büttner
Fr. 08.05. 19.00 Uhr Ökum. Jugendgottesdienst im   
   Kardinal-Döpfner-Haus, Bischofsheim
So. 10.05. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Wein) mit   
   Einführung von Pfrin. S. Ress, es singt   
   die Kantorei, anschl. Empfang im   
   Gemeindehaus
Mi. 13.05. 19.30 Uhr Andacht zur Abendstunde, Der Josa   
   mit der Zauberfiedel; Bonifatius-
   kapelle auf der Salzburg
Do. 14.05. 10.00 Uhr Ökum. Familiengottesdienst auf dem   
   Marktplatz, es singen die Kinderchöre  
   Kids und Teenies
So. 17.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, Dekan Dr. M. Büttner
So. 17.05. 10.30 Uhr Krabbelgottesdienst, Pfrin. G. 
   Ehrmann u. Team
So. 17.05. 11.00 Uhr Taufgottesdienst, Dekan Dr. M. 
   Büttner
Do. 21.05. 19.15 Uhr Meditation Zeit für mich - Zeit für   
   Gott, Gottfried Fauser
Sa. 23.05. 11.00 Uhr Taufgottesdienst, Pfr. A. Biesold
So. 24.05. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Saft), Dekan   
   Dr. M. Büttner
Mo. 25.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
So. 31.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
Sonntags nach dem Gottesdienst in der Christuskirche, wird 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus angeboten.

Andacht in der Kreisklinik Bad Neustadt:
Do. 14.05. 18.30 Uhr Die Andacht wird auch auf die Zimmer  
   übertragen

Gottesdienste in den Altenheimen:
Mi. 20.05. 16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim Casa Reha

Musik in unserer Gemeinde - chöre: (keine proben in den Ferien)
minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14.30 – 15.15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler

Kids (2. - 4. Klasse)  
Donnerstags 15.30 – 16.30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler

teenies (ab 5. Klasse) 
Donnerstags 16.45 – 17.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19.30 – 21.00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas Reuß

posaunenchor „Heilig’s Blech“
Dienstags 18.15. – 19.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei
Dienstags 20.00 – 22.00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 636960
Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Aushang, 
der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.nes-evangelisch.de

Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde: (keine Treffen in 
den Ferien)
eltern-Kind-spielkreis 
für Kinder ab 4 Monate bis zum Kindergartenalter
Mittwochs 10.00 Uhr – 11.30 Uhr im Gemeindehaus, kleiner 
Saal
Beach Lounge Jugendtreff - 
im Blue Onion, Martin-Luther-Str. 2 ½
Freitags 17.00 Uhr – 21.00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren  
Leitung: Pfarrerin Gerhild Ehrmann
www.beach-lounge.de.vu
Am 8. Mai ist der Jugendtreff nur bis 18.30 Uhr geöffnet, an-
schließend fahren wir gemeinsam zum Ökum. Jugendgottes-
dienst nach Bischofsheim. Jugendliche, die in Fahrgemeinschaf-
ten mitfahren möchten, können sich bei Pfarrerin G. Ehrmann, 
Tel. 6369620, anmelden. Abfahrt am evang. Gemeindehaus um 
18.30 Uhr, Rückkehr ca. 21.00 Uhr.

Kuratie Maria Geburt, Lebenhan
Gottesdienste: 
Fr.  01.05. 18.30 Uhr Messfeier mit Maiandacht, anschl.  
   Beichtgelegenheit
Sa.  02.05. 18.30 Uhr Messfeier
Fr.  08.05. 18.00 Uhr Rosenkranz
Fr.  08.05. 18.30 Uhr Messfeier
So.  10.05. 10.30 Uhr Messfeier
Mo.  11.05.  Bittprozession zur Wendelinus-
   kapelle
Di.  12.05. 18.30 Uhr Bittmesse
Do.  14.05. 10.30 Uhr Messfeier

Do. 21.05. 15.30 Uhr Gottesdienst, 
   Seniorenheim Rhönresidenz
Do. 28.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, BRK Alten- und 
   Pflegeheim
Do. 28.05. 16.00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und 
   Pflegeheim
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Ökumenische Seelsorge am rhön-
Klinikum bad neustadt 

regelmäßige Gottesdienste: 
Sa.  16.00 Uhr  Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß- 
    Klinik, Kapelle
So.  09.00 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)   
    in der Frankenklinik, Vortragsraum                      
  10.30 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  
    in der Neurologischen Klinik, Foyer 
Di.  18.45 Uhr  Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und  
    Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi.  18.15 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
    Neurologischen Klinik, Foyer
Do.  18.45 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in  
    der Herz- und Gefäß-Klinik, Kapelle

Besondere Gottesdienste: 
Mi.  13.05.  19.30 Uhr   Der Josa mit der Zauberfiedel 
Eine musikalische Erzählung über den Zauber, der Kleines groß 
und Großes klein werden lässt. Musik: KMD Thomas Riegler 
Bonifatiuskapelle auf der Salzburg
Mi.  27.05.  19.30 Uhr Ich sing dir mein Lied, in ihm klingt  
     mein Leben 
Ökumenische Abendandacht 
Musik: Zupfensemble (Leitung Sandra Sauer) 
Bonifatiuskapelle auf der Salzburg
Besondere Veranstaltungen in der Frankenklinik, Vortrags-
raum:
Montagsgespräche – jeweils 19.30 – 21.00 Uhr
Mo.  04.05.  Aufbruch ins Ungewisse - unterwegs im Laby- 
   rinth des Lebens
Mo.  11.05. Gönne dich dir selbst – über den freundlichen  
   Umgang mit sich selbst
Mo.  18.05.  Ankommen – ein Spaziergang zu heilsamen  
   Orten auf dem Klinikgelände

pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen 
regelmäßige Gottesdienste:
Samstag 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
Samstag  18.00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 18.30 Uhr  Messfeier 
Sonntag 09.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 18.30 Uhr Messfeier
Donnerstag 08.00 Uhr Messfeier
Freitag 07.00 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Besondere Gottesdienste:
Fr.  01.05. 18.30 Uhr Messfeier mit Maiandacht
Mo. 04.05. 18.30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Fr.  08.05. 18.30 Uhr Maiandacht in der Laurentius-
    kapelle (gestaltet Kolping)
Mo. 11.05. 18.30 Uhr Bittprozession zur Wendelinus-
    kapelle
Do.  14.05. 09.00 Uhr Messfeier
So.  17.05. ---- keine Messfeier
Mo.  18.05. 18.30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Fr.  22.05. 18.30 Uhr Maiandacht 
Mo.  25.05. 09.00 Uhr Messfeier
Fr.  29.05. 18.30 Uhr Maiandacht
regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr  Krabbelgruppe im 
      Pfarrheim
Dienstag 20.00 Uhr   Singkreisprobe 

Sa.  16.05. 13.30 Uhr Brautmesse
Sa.  16.05. 18.30 Uhr Messfeier
So.  17.05. 18.30 Uhr Maiandacht in der alten Kirche
Sa.  23.05. 18.30 Uhr Messfeier
Mo.  25.05. 09.00 Uhr Messfeier
Fr.  29.05. 18.00 Uhr Rosenkranz
Fr.  29.05. 18.30 Uhr Messfeier
So.  31.05. 10.30 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Samstag 17.45 – 19.45 Uhr Pfarrbücherei offen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr Pfarrbücherei offen
Besondere Veranstaltungen:
Fr.  08.05. 09.00 Uhr Krankenkommunion

SPARGELESSEN am Sonntag, 31.5.2015
15,- € pro Personvom Buff et

im Schützenhaus Herschfeld Beginn 12 Uhr
Voranmeldung bis zum 28. Mai 2015 unter 09771/8155

DIETER DOTZEL

Buffet - Service
FEINSTE SPITZENQUALITÄT

MUTTERTAGSESSEN am Sonntag, 10.5.2015
15,- € pro Personvom Buff et

im Schützenhaus Herschfeld Beginn 12 Uhr
Voranmeldung bis zum 7. Mai 2015 unter 09771/8155

Gaul&Klamt GmbH&Co.KG
Bad Neustadt |
Bad Kissingen |

09771.6170-0
0971.7235-0

www.gaul-klamt.de

FORD CARSHARING
in BadNeustadt & Bad Kissingen
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pfarrei st. Konrad bad neustadt 
regelmäßige Gottesdienste:
Montag 18.00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch 08.00 Uhr Messfeier (nicht am 13.05.)
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst

Weitere Gottesdienste und Andachten:
Fr. 01.05. 09:00 Messfeier mit Maiandacht
So. 03.05. 10:30 Messfeier
Di. 05.05. 18:30 Maiandacht
Mo. 06.04. 10:30 Messfeier Orchestermesse
So. 10.05. 09:00 Messfeier
Mo. 11.05. 18:15 Bittgang nach Hohenroth
   19:00 Messfeier in Hohenroth
Mi. 13.05. 19:00 Messfeier
So. 17.05. 10:30 Messfeier
Di. 19.05. 18:30 Maiandacht
Sa. 23.05. 17:30 Messfeier mit Chor
Mo. 25.05. 10:30 Messfeier
Di. 26.05. 18:30 Maiandacht
So. 31.05. 09:00 Messfeier

regelmäßige Termine:
Wegen Umbau- bzw. Sanierungsarbeiten kann der Pfarrsaal 
nur noch eingeschränkt  genutzt werden. Bitte Rückfragen.

Besondere Veranstaltungen:
- jeden Montag im Monat 19.00 Uhr Chor Eintracht Frohsinn  
 (Pfarrsaal oder Jugendraum)
-  Krabbelgruppe jeden Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr im  
 Kindergarten
- jeden Dienstag, 19:45 Uhr Kirchenchor (vorübergehend im  
 Orgelraum in Mariä Himmelfahrt)

Seniorengruppe:
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind alle 
Senioren herzlich eingeladen.  Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Rita Müller, Tel. 09771 98222.

Gemeindetreff: 
Die Gemeindetreffs finden jeden 1. Donnerstag im Monat statt
Donnerstag 07.05.2015 09.00  Krankenkommunion

Gartenstädter orgelkonzert:
Sonntag, 03.05., 17:00 Uhr, Orgelkonzert, Burkhard Ascherl 
(Bad Kissingen)

pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt 
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regelmäßige Gottesdienste:
Montag 16.00 Uhr  Messfeier in der Vill´schen Stiftung  
       (nicht am 25.05.)
Dienstag 08.00 Uhr  Messfeier in der Stadtpfarrkirche  
       (nicht am 12.5.)
Mittwoch 10.00 Uhr  Messfeier im BRK-Heim 

Samstag 10.00 Uhr  Beichtgelegenheit in der 
       Stadtpfarrkirche 
Sonntag 09.00 Uhr  Messfeier in der Kreisklinik 
       (am 17.05. Wort-Gottes-Feier)
Sonntag 18:00 Uhr  Messfeier
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst

Weitere Gottesdienste und Andachten:
So. 03.05. 09:00 Messfeier
Fr. 08.05. 18:30 Maiandacht in der Marienkapelle
So. 10.05. 10:30 Messfeier
Di. 12.05. 18:00 Bittgang zur Salzburg
   19:00 Messfeier in der Bonifatiuskapelle
Mi. 13.05. 18:00 Messfeier mit Fatima-Andacht
Do. 14.05. 10:00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem  
     Marktplatz
   18:00 Messfeier
Fr. 15.05. 18:30 Messfeier in der Marienkapelle
So. 17.05. 07:15 Pfingstnovene
   09:00 Messfeier
Mo. 18.05. 07:15 Pfingstnovene
Di. 19.05. 07:15 Pfingstnovene
Mi. 20.05. 07:15 Pfingstnovene
Do. 21.05. 07:15 Pfingstnovene
   18:30 Maiandacht in der Marienkapelle
Fr. 22.05. 07:15 Pfingstnovene  
Sa. 23.05. 07:15 Pfingstnovene
So. 24.05. 07:15 Pfingstnovene
   10:30 Messfeier
Mo. 25.05. 18:00 Messfeier
Sa. 30.05. 19:00 Messfeier

regelmäßige Termine:
Mo. 20.00 Uhr  Kirchenchor
Di. 15.00 Uhr  Spiel- und Krabbelstunde für Klein- 
      kinder im Kindergarten
 15.00 – 17.00 Uhr  Bücherei geöffnet
Mi. 14.00 Uhr  Mittwochsclub 
Do. 15.00 – 17.00 Uhr  Bücherei geöffnet 
Die Termine entfallen in den Schulferien.

besondere termine                   
Di. 05.05.  19:00  Damenstammtisch

Katholischer frauenbund bad neustadt
Fr. 08.05. nach der Maiandacht um 19:00 Uhr Maibowle im  
   Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt

Montagstreff
Am 11.05., 14:30 Uhr Maiandacht in Ipthausen (bei genügend 
Teilnehmern).
Nähere Informationen erhalten Sie über Frau Maria Blümm, Tel. 
09771 5720.
Weitere Termine:                   
Fr. 08.05.  09.00  Krankenkommunion
Do. 07.05.  19:30 Ökum. Bibelabend im Gemeindehaus  
     Mariä Himmelfahrt
Do. 28.05.  19:30 Bibelkreis im Gemeindehaus Mariä  
     Himmelfahrt
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Weiherstraße 4 . An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:

Als Symphonisches Duett, gastiert der Deutsche Ärztechor 
(DÄC) gemeinsam mit dem Bayerischen Ärzteorchester (BÄO) 
im Rhön-Klinikum.
Prof. Reinhard Steinberg, der die Leitung dieses Konzertes 
innehat, gründete 1967/68 das „Orchester Münchner Medi-
zinstudenten“, welches sich seit 1975 „BÄO - Bayerisches Ärz-
teorchester“ bezeichnet.
Mit fast 200 Musikern ist das BÄO eines der traditionsreiche-
ren, eines der größten und eines der besten Ärzteorchesters 
Deutschlands.
Wann:  Freitag, 12.06.2015, um 19:30 Uhr (Einlass 19:00 Uhr)
Wo:  Veranstaltungsaal „Distel“, Rhön-Klinikum AG, 
 Bad Neustadt a. d. Saale, Salzburger Leite 1
Was: Hier ein Auszug aus dem Programm:
  Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847), 
 Lauda Sion, op. 73 
  Antonin Dvorak (1841-1904), Stabat Mater, op. 58, 
Eintritt: frei
Ein großer Dank geht an dieser Stelle, an die Rhön-Klinikum 
AG, die dieses großartige Konzert finanziell unterstützt.
Konzerte des Deutschen Ärztechores und des Bayerischen 
Ärzteorchesters sind in aller Regel Benefizveranstaltungen. 
Eingehende Spenden werden von den Akteuren einem guten 
Zweck zugewendet. 

Genießen Sie die frühsommerliche Atmosphäre im Kurpark/
Neuhaus! 
Hier unsere Kurparkkonzerte im Mai 2015:
Sonntag, 03.05.2015 15:30 – 16:30 Uhr
Kurparkkonzert mit der Trachtenkapelle Mittelstreu
Nur bei schönem Wetter  Eintritt frei
Sonntag, 10.05.2015 15:30 – 17:00 Uhr
Muttertagskonzert mit dem Musikverein Brendlorenzen. 
Bei schlechtem Wetter in der Wandelhalle  Eintritt frei
Sonntag, 17.05.2015 15:30 – 16:30 Uhr
Kurparkkonzert mit dem Musikverein Heustreu 
Nur bei schönem Wetter  Eintritt frei

Großes Symphonisches Duett in 
der rhön-Klinikum ag

Kurparkkonzerte im mai 2015

Deutscher Ärztechor und Bayerisches Ärzteorchester

Die Evangelische Kantorei Bad Neustadt a. d. Saale startet ab 
sofort mit den Proben für folgende neue Projekte:
25.07. und 26.07.2015 
open Air Konzert Salzburg Klassiker
Festliche Chöre aus Opern von Tschaikowski und Grieg sowie 
die Hymne aus der Finlandia von J. Sibelius
02.10.2015
Meininger Theater „auf den Brettern, die die Welt bedeuten“ 
Beethovens 9. Sinfonie
24. 10.2015
Konzert „Singt und spielt“
a capella Literatur von Schütz, Göttsche und Nystedt

Proben finden dienstags von 20:00 bis 22:00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus in der Martin-Luther-Str. statt. Wer mitsingen 
möchte, kann gerne zu einer Schnupperprobe vorbeikommen.
Informationen hierzu erteilt KMD Karin Riegler,  Tel: 09771 
6355999.„Falsche Welt, dir trau ich nicht“

Stadtführung

VdK-StammtischDie Evang.-Luth. Kirchengemeinde lädt zu einem Kandaten-
Gottesdienst ein.
Wann: Sonntag, 03.05.2015, 09:30 Uhr
Wo:  Christuskirche Bad Neustadt a. d. Saale
Was: Kandate „Falsche Welt, dir trau ich nicht“ BWV 52
  von Johann Sebastian Bach
Wer: Meininger Residenzorchester
  Kleiner Chor der Kantorei
  Sopran: Anna Nsyba, Würzburg
  Leitung: KMD Karin Riegler
  Predigt: Pfarrer Harald Richter
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

Stadtführung der Freien Wähler mit Herrn Öchsner für alle Alt- 
und Neubürger am Freitag, 08.05.2015, 18 Uhr.
Treffpunkt am Hohntor  anschließend gemütliches Beisammen-
sein

Mittwoch den 20.05. ab 18:00 Uhr. Gaststätte Da Rosario, behin-
dertengerecht und barrierefrei

Kantorei auf „Großer Bühne“
Jetzt einsteigen und mitsingen
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SO 03.05. 09:30 Uhr Kantatengottesdienst 
Evang. Kirchengemeinde

Evang. Christuskirche

SO 03.05. 17.00 Uhr orgelkonzert, Burkhard Ascherl; Eintritt frei
Kath. Kirchengemeine St. Konrad

Kath. Pfarrkirche St. Konrad

FR 08.05. 20.00 Uhr rehan Seyed Ensemble - Jazz
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SA 09.05. 11.00 Uhr KinderUni: Wer macht was im rathaus?
Mit unserem Bürgermeister Bruno Altrichter
Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

MI 13.05. 19:30 Uhr Der Josa mit der zauberfiedel - eine musikalische Erzählung 
Evang. Kirchengemeinde

Burgkapelle St. Bonifatius

SA 16.05 13:30 Uhr Kindertheaterfestival - clownstheater ab 3 Jahre
„immer so ein zirkus“
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SA 16.05. 15.00 Uhr Kindertheaterfestival - puppentheater ab 4 Jahre
„hans im glück“
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SA 16.05. 20.00 Uhr Netzer - electronic Jazz pop
Kulturwerkstatt

JUZE

SO 17.05. 14.00 Uhr Kindertheaterfestival - Doppelvorstellung
„Wahrhaft zauberhaft“, zauberei und Geschichten
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

Veranstaltungen Mai

standkonzerte auf dem marktplatz

03.05. Jazz AG
10.05. MV Hohenroth
17.05. mK mühlbach

Es spielen folgende Musikkapellen (MK) im April 2015:Jeweils sonntags 
10.30 bis 11.30 uhr

24.05. MV Weißbach
31.05. mK unter-/oberebersbach

Das Quartett brilliert sowohl mit vituosen Sinti 
Swing als auch mit originellen
Eigenkompositionen von Rehan Syed und be-
schreitet einen eigenen Weg im Gypsy Jazz. Dabei 
bereichern auch Einflüsse aus Tango und orienta-
lischer Musik das spannende und facettenreiche 
Programm. Mit Bandleader Rehan Syed an der Solo-
Gitarre, Thomas Buffy an der Violine, Alex Bomba an 
der Rhythmus-Gitarre und Simon Ort am Kontrabass, 
spielt das Ensemble in einer typischen Sinti Swing 
Besetzung in der Tradition des großen Django Rein-
hardt
Die Band begeisterte zuletzt unter anderem beim 
„Django-Reinhardt-Festival“-Hildesheim,„Django 
Festival“- Burgthann, „Int. Gypsy-Jazz-Festival“ Lahr, 
„Bayerischen Jazzweekend“- Regensburg, „Tollwood 
Festival“, München, „Umsonst&Draussen“-Würz-
burg, „Jazzfestival Heilbronn“, „Artbreit Kunstfest“, 

rehan Syed Ensemble: „Fussissimo“ - von Django bis Tango
Am 8. Mai um 20 Uhr im Bildhäuser Hof

„Erdinger Jazztage“, „Creole Bayern“, „Summer Jazz Night“-Burghau-
sen, „St. Georgen Swingt“- Bayreuth, Kleinkunstbühnen und Clubs.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Lottoannahmestelle Arnold, 
Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 09771/4053.
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Kursauswahl (Anmeldung erforderlich)
Schröpfen - ein vielseitiges Hausmittel (G 112)
Mi., 06.05. – 20.05.; 19:00 - 21:15 Uhr, Rhön-Gymnasium

Modern Dance/zeitgenössischer Tanz (K 509)
Mi., 06.05. – 20.05.; 19:15-20:15 Uhr, Sportheim des SV 
Herschfeld

Erstellen eines Fotobuches  (B 316)
Sa. 09.05., 09.00 – 18.00 Uhr, Bildhäuser Hof

Fit fürs Büro mit Facebook, Twitter und Skype (B 341)
Sa. 16.05., 09.00 – 18.00 Uhr, Bildhäuser Hof

Gestalten von Internetseiten mit Expression Web (B 311)
Fr., 22.05., 18:30 – 21:30 Uhr u. Sa., 23.05., 09:00-14:30 
Uhr, Bildhäuser Hof

Viele weitere Kurse fi nden Sie in unserem neuen pro-
grammheft oder im Internet unter www.vhs-nes.de.

Infos und Anmeldungen im Vhs-Sekretariat
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt, 

Tel: 09771/9106-401
Homepage: www.vhs-nes.de / 

Facebook: www.facebook.com/vhsnes

Do.  08.00 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Geschäftszeiten:
Mo. u. Di.  08.00 – 12.00 u. 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 08.00 – 13.30 Uhr

INFoS AUS DEr VoLKSHocHScHULE 
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Eine Stadt hat viele Aufgaben 
und Pfl ichten für ihre Bürge-
rinnen und Bürger. Am Bei-
spiel von Bad Neustadt wird 
Bürgermeister Bruno Altrich-

Vorlesung am 
9. mai 2015 

um 11 uhr c.t. im 
Bildhäuser Hof

Referent: Bürgermeister Bruno 
Altrichter, Bad Neustadt

Bürgermeister, Stadtrat, Stadtverwaltung: Wer macht was im rathaus?

ter aufzeigen, wie vielfältig 
diese sind. Das kann ein Bür-
germeister natürlich nicht 
alleine bewältigen. Dafür 
gibt es verschiedene Ämter 
mit vielen Mitarbeitern und 
einen Stadtrat, der entschei-
det, was gemacht werden 
soll. Natürlich darfst Du auch 
ganz viele Fragen stellen 
und wenn Dich etwas ganz 
arg freut oder ärgert, dann 
kannst Du das sicher auch 
im Rahmen dieser Vorlesung 
loswerden. :) Auch alle Stu-
dentInnen, die nicht in Bad 
Neustadt wohnen, sind  herz-
lich zu dieser Vorlesung ein-
geladen.

az
papier schmitt
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frischer Wind im Kindergarten lebenhan

Was gefällt? Was ist ästhetisch? Was ist 
Kunst? Was kann weg? Neben dem hand-
werklichen Können ein Verständnis für 
bildende Kunst zu entwickeln, ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe für die Schüle-
rinnen und Schüler der Berufsfachschu-
le für Holzbildhauer in Bischofsheim. 
Eine zielführende Methode unter vielen 
ist die Arbeit mit Baumstämmen, aus 
welchen in mühevoller und oft schweiß-
treibender Arbeit Stelen entstehen.
Für das Projekt „Skulptur on Tour“ wur-
den nun drei dieser Arbeiten ausgewählt 
und zu einer Gruppe zusammengestellt, 
um sie der Region zu präsentieren. Da-

Gerade im Kleinen kann viel bewegt 
und besondere Möglichkeiten geboten 
werden. Das vermittelt der Besuch des 
Kindergartens in Lebenhan, einem so-
genannten Landkindergarten in dem 
eine überschaubare Zahl von Kindern 
betreut wird. In der Kinderbetreuungs-
einrichtung hat sich in den vergangenen 
Monaten einiges verändert. So besteht 
das Team seit November 2014 aus drei 
qualifizierten Pädagoginnen und einer 
Praktikantin in Ausbildung zur Erziehe-
rin. Im November 2014 übernahm Bian-
ca Müller die Leitung des Kindergartens. 
Außerdem sind im Kindergartenteam 
die Erzieherin Elke Benkert, die Kinder-
pflegerin Nicole Zadel und als Praktikan-
tin Anika Schmitt tätig. Auch der Name 
hat sich verändert, so heißt der Kinder-
garten jetzt „ Villa Kunterbunt „. Aus-
gesucht hat das Team den Namen, weil 
er einfach so passend für das Leben mit 
Kindern sei, erklärt die Leiterin Bianca 
Müller.
Die Vorsitzende des Elisabethenvereins 
als Träger des Kindergartens Tina Holz-
heimer freut sich berufstätigen Eltern 
mit einer Erweiterung der Öffnungszei-
ten seit Beginn dieses Jahres noch mehr 
Flexibilität zu ermöglichen. Der Kinder-
garten ist jetzt Montag bis Freitag ab 7 
Uhr offen und schließt Donnerstag um 
16.30 Uhr und freitags um 15.00 Uhr. 
Die Kinderbetreuungseinrichtung kann 
von Kindern ab einem Jahr besucht wer-
den und ist für Kinder bis zur zweiten 
Grundschulklasse für die Hausaufga-
benbetreuung offen. Die Anmeldungen 
zeigen, dass der Lebenhaner Kinder-
garten mit seiner Konzeption auch für 

projekt „skulptur on tour“ der staatlichen berufsfachschule für holzbildhauer in 
bischofsheim

Eltern von außerhalb interessant ist. Im 
Frühjahr erfolgt mit der tiergestützten 
Pädagogik eine interessante Konzepti-
onserweiterung. Wie Kindergartenlei-
terin Bianca Müller erläutert, wird dann 
zunächst an 1 bis 2 Tagen in der Woche 
ein pädagogisch geschultes Pädagogik-
Begleithundeteam die Kinder beglei-
ten. Diese Art von Pädagogik biete viele 
Chancen für die Kinder, so Frau Müller. 
Das neue Angebot findet große Unter-
stützung der Vorstandschaft und der 
Eltern freute sich die Leiterin. Neu sind 
auch die „ Hits für Kids „.  So stehen ein 
fester Turntag und Entspannung, wie 
auch Englisch für Kids auf dem Plan. 
Spielerisch werden den Kindern hier 
schon ganz einfache Begriffe der engli-
schen Sprache durch Lieder oder Spiele 
vermittelt. Da die Kindergartenleiterin 

auch eine Zusatzausbildung als Ent-
spannungspädagogin hat, können nun 
die Lebenhaner Kinder unter dem Motto 
„In der Ruhe liegt deine Kraft“, regelmä-
ßig eine Oase der Ruhe genießen und 
eintauchen in die Welt der Traumreisen. 
Ein Selbstverständnis ist die Betonung 
einer gesunden Ernährung durch ent-
sprechende Angebote. 
Einer der Stärken des Kindergartens ist 
die Überschaubarkeit, welche das Ge-
fühl einer großen Familie vermittelt. Die 
hervorragende Zusammenarbeit zwi-
schen Kindergartenpersonal und Eltern 
wird von der ersten Vorsitzenden Tina 
Holzheimer sehr betont. Interessierte 
Eltern können zu jeder Zeit nach kurzer 
Voranmeldung die Villa Kunterbunt be-
suchen und sich ein Bild von der Einrich-
tung verschaffen.

bei wirken sie wie drei Ausrufezeichen, 
die den Menschen der Region zeigen 
sollen: Hier werden junge Menschen 
in einem traditionellen Beruf ausgebil-
det, der sich der zeitgenössischen For-
mensprache durchaus nicht verschließt.
Auf insgesamt sechs Stationen zeigen 
sich die Stelen auf den zentralen Plät-
zen der Städte Rhön-Grabfelds von ihrer 
besten Seite. 
Zu diesen Städten gehören neben Bad 
Neustadt auch Bad Königshofen, Bi-
schofsheim, Fladungen, Ostheim und 
Mellrichstadt. Für etwa einen Monat ist 
die Stelengruppe auf dem Bad Neustäd-

ter Marktplatz zu sehen. Termin für die 
Aufstellung ist der 8. Mai 2015 gegen 
11:00 Uhr.
Sie sind auf die Schule neugierig ge-
worden, die solche Arbeitsergebnisse 
liefert? Sie können sich eine Ausbil-
dung zum Holzbildhauer vorstellen? 
Dann informieren Sie sich im persön-
lichen Gespräch entweder beim „Tag 
der offenen Tür mit Vorstellung der 
Abschlussarbeiten“ am Samstag, den 
11.07.2015, von 13:00 bis 18:00 Uhr 
in Bischofsheim a. d. Rhön oder unter 
www.skulpturenschule-bischofsheim.
de. Wir freuen uns auf Sie!

Das neue Team des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ Lebenhan von links nach rechts Erzie-
herin Elke Benkert, Kinderpflegerin Nicole Zadel, Kindergartenleiterin Bianca Müller und 
Erziehungspraktikantin Annika Schmitt .
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Unsere Jugendbuch-Empfehlung:

cristin Terrill, zeitsplitter – Die Jägerin, Boje, 2015
Die Erfindung der Zeitreisemaschine hat die Welt an den Rand 
des Abgrundes katapultiert. Em muss in die Vergangenheit zu-
rück, um die Erschaffung der Maschine zu verhindern. Doch 
nicht nur ein gefährlicher Zeitsprung belastet sie, es scheint, 
dass nur der Mord an ihrer großen Liebe, die Erde retten kann. 
Ab 15 Jahre

Unsere roman-Empfehlung:

Mamen Sánchez, Die schönste Art, sein Herz zu verlieren, 
Thiele , 2015  
England. Der berühmte Verleger Marlow Craftsman ist in Sor-
ge. Seit er seinen Sohn Atticus nach Madrid schickte, um die 
Zeitschrift Librarte zu schließen, ist er vom Erdboden ver-
schwunden. Marlow beauftragt Inspektor Machego sich bei 
der Zeitschrift umzusehen. Fünf weibliche Angestellte, allen 
voran Soléa, versuchen mit weiblicher List und einem angebli-
chen Fund von unentdeckten Liebesbriefe von Frederico Gar-
cia Lorca, ihre Zeitschrift und Arbeitsplätze zu retten.

Unsere Kinderhörbuch-Empfehlung:

Klaus Baumgart, Lauras Stern – zauberhafte Gutenacht Ge-
schichten, Lübbe, 2014
Laura hat einen ganz besonderen Freund: ihren Stern. Laura 
erzählt ihm jeden Tag von allem, was so passiert: von Tommy, 
ihrem kleinen Bruder und seinem Beschütz-mich-Hund, von 
Sophie, ihrer Freundin, und von Mama und Papa. Sie erzählt 
ihm, ob sie traurig ist oder fröhlich oder ängstlich oder mutig. 
Und manchmal kommt der Stern mit seinem glitzernden Ster-
nenlicht zu ihr.

Unsere Sachbuch-Empfehlung:

Liebevoll Genähtes für Balkon, Terrasse & Garten., Topp, 
2015
Sie haben einen kleinen Stadtbalkon und möchten ihn indivi-
duell gestalten, damit er optimal genutzt werden kann? Oder 
sie verfügen über einen Garten mit geräumiger Terrasse. Für 
alle, die gerne nähen, finden sich in diesem Buch zahlreiche 
tolle Projekte, die aus dem Outdoor-Wohnen ein wahres Er-
lebnis machen.

Unsere roman-Hörbuch-Empfehlung:

Nora roberts, Die Blüten - Trilogie,  random House, 2015
Das historische Hotel in Boonsboro hat Krieg und Frieden, ver-

neues aus der stadtbiliotheK

Das lesen die Bad Neustädter am Liebsten
platz   1:   Hape Kerkeling, Der Junge muss an die frische  
 Luft, 2014
platz   2:  Nele Neuhaus, Die Lebenden und die Toten, 2014
platz   3:  Michel Houellebecq, Unterwerfung, 2015
platz   4   William Davis, Weizenwampe, 2013 rick riordan,  
 Der Fluch des Titanen, 2007
platz   5:  Jojo Moyes, Ein ganzes halbes Jahr, 2013 
platz   6:   rick riordan, Der Fluch des Titanen, 2007
platz   7:   rita Falk, zwetschgendatschikomplott, 2015
platz   8:   Jussi Adler-olsen, Verheißung – 
 Die Grenzenlose, 2015
platz   9:   p.c. cast, Erlöst, 2014
platz 10:  Nele Löwenberg, Sommer der Wahrheit, 2014

Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 18.00 Uhr u.
Mi 14.00 – 18.00 Uhr

Im Internet finden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de
https://badneustadt.mobilopac.de

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte pfarrgasse 3

schiedene Besitzer und sogar – wie es heißt- ein paar Geister 
überstanden. Doch nun haben sich die Montgomery Brüder 
Owen,  Becker und Ryder zusammen mit ihrer Mutter Justine 
des alten Hauses angenommen, um es in ein gemütliches Bed 
& Breakfast zu verwandeln. Die Begegnung mit drei zauber-
haften Frauen lässt die Brüder auch privat ihr Glück finden… 

Unsere Sach-Hörbuch-Empfehlung:

Marina chapman, Das Mädchen, das aus dem Dschungel kam, 
Der Audio-Verl, 2013
Die erschütternde Lebensgeschichte der Marina Chapman, die 
im Alter von 5 Jahren entführt, im Dschungel ausgesetzt wur-
de und überlebte, weil sie von einer Familie Kapuzineräffchen 
„adoptiert“ wurde.

Stellenanzeige
Der Frankenbund Bad Neustadt sucht für die Wagstadter Heimatstube zum frühestmöglichen Zeit-

punkt Schüler bzw. Hilfskräfte (auf Stundenbasis) zur Digitalisierung von Daten.
Voraussetzung ist gewandter Umgang mit dem Computer.

Ansprechpartnerin: Frau Dr. Karen Schaelow-Weber, Tel. 09778/1274 (nachmittags) oder per Email: 
schaelow-weber@t-online.de.
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"mit gedöhn`in die rhön"

Ein alter MG - welchem Oldtimer-Liebhaber geht da nicht das 
Herz auf?
Jedes Jahr treffen sich nun schon traditionell die MG-Club Mit-
glieder zu einem Internationalen Pfingstmeeting. Als echter 
Markenclub betreut der MGCC mit seinen Spezialisten die ge-
samte Bandbreite der über 80-jährigen MG-Geschichte - von 
Vorkriegsfahrzeugen aus den Gründerjahren über die Klassiker 
der 50er bis 70er Jahre bis hin zum modernen MG.
Mit mehr als 70 Oldtimern der ältesten Modelle der Automarke 
MG, aus den dreißiger Jahren, werden in diesem Jahr nach Bad 
Neustadt a. d. Saale „rollen“. Vom 22. bis 25.05.2015 erwartet 
die Mitglieder ein spannendes Pfingstwochenende. 
Natürlich sollen auch die Bad Neustädter Fans und Interessierte 
auf ihre Kosten kommen. Hier haben ALLE die Möglichkeit:
Sonntag, 24.05.2015, 16:00 bis 18:00 Uhr 
• Einfahrt und Präsentation der MG’s auf dem Marktplatz von 
 Bad Neustadt a. d. Saale
• Unterhaltsame, schottische Dudelsackweisen der 
 sechsköpfigen Pipeband, „Lowland, Pipes and Drums“ die sich 
 unter die Besucher mischen werden
Bitte beachten Sie zum MG-Treffen, auch die Berichterstattung 
in der örtlichen Lokalpresse.
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KOMMT GUT AN.

1 Ticket – 7 Tage – 36 €
... Kinder, Hund & Bike fahren gratis mit

Erfurter Bahn GmbH 
Telefon 0361 74207250
info@unterfrankenshuttle.de 
www.unterfrankenshuttle.de

7 Tage 
unterwegs: p.P.

36 €

Mit dem Franken-Freizeit-Ticket (FFT) der Erfurter Bahn fahren 
Sie im Unterfrankenshuttle eine Woche lang zwischen Meiningen 
- Bad Neustadt - Schweinfurt - Bad Kissingen - Hammelburg - 
Gemünden ganz nach Lust und Laune.

Vorteile, die überzeugen:
•  Eigene Kinder/Enkel unter 15 Jahren fahren kostenfrei
• Hund und Fahrrad sind ebenfalls gratis
•  Das Ticket gilt in den Zügen der Erfurter Bahn (nicht übertragbar) 
•  Das Ticket gilt im gesamten Netz des Kissinger Sterns 

Mo bis Fr jeweils ab 9 Uhr; Sa, So und Feiertag jeweils 
ganztags

Besuchen Sie mit dem FFT die Thüringer Landesgartenschau 
in Schmalkalden (25. April - 4. Oktober 2015).
Während der Landesgartenschau fahren Sie ab Meiningen mit der 
Süd•Thü ringen•Bahn über Wernshausen nach Schmalkalden.

Ausfl ugs-
Tipp

Erleben Sie eine zauberhafte GartenZeitReise

Anzeige_FFT_StadtmagazinNES_87x260.indd   1 04.03.15   15:49

© MGCC Kurt Schneider
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neues aus dem triamare

Freibaderöffnung am 1. Mai

Die ideale Geschenkidee für den Muttertag

• Wellnessgutscheine

• Massagegutscheine

• Saunagutscheine

• Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 09.00 Uhr bis 20.00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de oder 
telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

Die täglichen Öffnungszeiten verkürzen sich um 1 Stunde. Das 
Triamare hat ab dem 01.05.2014 bis einschließlich September 
täglich von 9 Uhr bis 21 Uhr geöffnet. 
Letzter Einlass ist um 20 Uhr.

Am Freitag, den 01.05.2015 eröffnet das Triamare seinen 
Freibadbereich.
Um unseren Badegästen einen längeren Aufenthalt zu güns-
tigen Preisen zu ermöglichen, bietet das Triamare auch in 
diesem Jahr allen Besuchern von Mai bis September den Ta-
rif  "2 Stunden bleiben 1 Stunde zahlen" . Die 4-Stunden gibt 
es dann zum 2 Stundentarif und die Tageskarte zum 4 Stun-
dentarif. Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.

Neue Öffnungszeiten ab Mai

Sonntags ist Familientag im Triamare. In der Zeit von 14 bis 18 
Uhr werden unterschiedliche Angebote für die jungen Badebe-
sucher gemacht.

Spielenachmittage im Mai
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Termine + Angebote
damensauna
Jeden Dienstag von 9 bis 21 Uhr • Termine: 05.05., 12.05., 
19.05. (nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Kostenlose Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonus-
karte um 10 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas 
für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es 
einen freien Badeeintritt (2 Stunden).

Massagetermine im Mai 
Di.  05.05.,12.05.,19.05. (in der Zeit von 10.00 – 15.00 Uhr)
Mi. 06.05.,13.05.,20.05.,27.05. (in der Zeit von 10.00 – 
18.00 Uhr)
In der zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr werden auch an 
Wochenende Massagen angeboten:
Samstag  02.05., 09.05., 16.05., 23.05.,30.05.
Sonntag  03.05., 10.05., 17.05., 24.05.,31.05.
Die Anmeldung ist telefonisch unter der Tel.-Nr. 
09771/6309950 oder direkt an der Infokasse des Triamare 
möglich.Foto: Triamare

Mit Gesang in den Mai…
 Wer genießt nicht gerne den Wonnemo-
nat Mai mit all seinen frischen Farben, 
Düften und kulinarischen Genüssen? 
Der Stadtmarketing NES e. V. hat sich 
damit wieder etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. 
Bad Neustadt a. d. Saale sucht den „NES-
Euro Star“ – ersingen Sie sich mit dem 
Volkslied „Der Mai ist gekommen…“ ei-
nen 5 Euro NES-Gutschein! Es werden 
Ihnen Blumenmädchen begegnen, die 
für die musikalische Darbietung dieses 
Liedes, einen NESEURO, im Wert von 5 
Euro, verschenken.

Und hier der „Fahrplan“ der Blumen-
mädchen:
• 13:30 Uhr, für ca. 30 Minuten vor dem 
 Radhaus Raab, Saalestraße 19, in Bad  
 Neustadt a. d. Saale 
• 14:30 Uhr, für ca. 30 Minuten, vor dem 
 Einrichtungshaus Angermüller, 
 Talstraße 4, in Salz. 
• ab 15 Uhr machen Sie sich in der 
 Innenstadt auf die Suche nach den  
 Blumenmädchen 

Singen Sie also um „Ihren“ 5-NESEURO, 
solange der Vorrat reicht!

© Wiesel Event

2. Verkaufsoffener Sonntag, 03.05.2015  - Wir suchen die NESEuro-Stars
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GEMEINSAM GEpLANT- GEMEINSAM ErLEBEN- GEMEINSAM FrEUEN

ökumenisches familienfest in bad neu-
stadt a. d. saale
Zu Christi Himmelfahrt, am Donnerstag, 
den 14.05.2015 verwandelt sich in der 
Zeit von 10 bis 14 Uhr der Marktplatz von 
Bad Neustadt a. d. Saale zu einem Ort der 
Begegnung für Groß und Klein.
Die katholische und die evangelische Kir-
chengemeinde Bad Neustadts veranstal-
ten gemeinsam mit der Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH ein 
Ökumenisches Familienfest welches eine 
Vielzahl an großen und kleinen Besuchern 
erwarten lässt.
Beginn: 10 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst  mit Dekan Dr. Andreas Kreft  und 
Dekan Dr. Matthias Büttner 
Musikalische Gestaltung: Chöre der evan-
gelischen Kirchengemeinde unter der Lei-
tung der KMD Karin und Thomas Riegler
Live-Musik: 12 Uhr Live-Musik mit "Feier-
abänd" bis 14:00 Uhr
Die Gastronomen rund um den Marktplatz, 
sorgen mit zahlreichen kulinarischen An-
geboten, für das leibliche Wohl.
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„Alles Spargel, oder was?“ Ja, 
am Freitag, den 22.05.2015, 
mitten im „Grünen Markt“. 
Auf dem Marktplatz von Bad 
Neustadt a. d. Saale bietet 
die Köche-Vereinigung Rhön-
Grabfeld in der Zeit von 11 bis 
14 Uhr eine große Aktion an. 
Es wird geschält, erzählt und 
gekocht rund um des Deut-
schen liebstes Gemüse.
Jeder der bei einem Markt-
händler seinen Spargel kauft, 
dem wird er auch geschält, 
wenn man das möchte. Und 
nicht nur das! Die Spargel-Kö-
che bereiten in ihrem Köche-
Zelt wunderbare Mittagss-
nacks zu und man kann seine 
Mittagspause im wahrsten 

Großes Spargel-Spektakel auf dem Marktplatz von Bad Neustadt a. d. Saale

Stellenanzeige

© Tourismus und Stadtmarkting Bad Neustadt GmbH

© Tourismus und Stadtmarkting Bad Neustadt GmbH

Sinne des Wortes genießen. 
So gewinnt der „Grüne Markt“, 
der regelmäßig freitags auf 
dem Bad Neustädter Markt-
platz stattfindet, an diesem 
Tag das I-Tüpfelchen an At-
traktivität. Das Café Avanti 
stellt dafür wieder die not-
wendigen Sitzplätze zur Ver-
fügung.
Die Köche-Vereinigung 
Rhön-Grabfeld kocht nicht 
nur im Frühjahr auf dem Bad 
Neustädter Marktplatz, son-
dern es wird auch in diesem 
Jahr wieder traditionell zum 
Ausklang des Marktplatz-
sommers, am Donnerstag, 
27.08.2015, „Pfifferlinge mit 
Musik“ geben. Hier bereiten 

Die Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH sucht zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt 

eine Geschäftsführerin / einen Geschäftsführer.

die Koch-Künstler die leckers-
ten Gerichte rund um den Pfif-
ferling zu und dieses Event 

wird mit der Live-Musik des 
Marktplatzsommers köstlich 
umrahmt.



Bad Neustadt - Ihr Stadtmagazin  29

fr
ei

ze
it

 u
nd

 t
ou

ri
sm

us

Bad Neustadt - Ihr Stadtmagazin  

MEHr ALS 500 EUro Für EIN GEpUTzTES AUTo

Bad Neustädter Firmlinge 
wetten mit ihrem Bürgermeis-
ter 
Am verkaufsoffenen Sonn-
tag, dem 03.05.2015, von 
12:30 bis 17:30 Uhr, wetten 
die Firmlinge der Pfarreien-
gemeinschaft Bad Neustadt 
mit dem Bürgermeister ihrer 
Stadt Herrn Bruno Altrichter.
Gemäß dem Motto der dies-
jährigen Caritassammlung 
„WIR statt ich und du!“, hoffen 

die Firmlinge, der Caritasver-
band Landkreis Rhön-Grab-
feld e. V. und die Tourismus 
und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH, diese „harte 
Nuss“ zu knacken.
Die Wette:
„Wir, die Firmlinge wetten, 
dass wir es mit unserer Spen-
denaktion auf dem Marktplatz 
schaffen, so viel Geld wie 
möglich zu sammeln, min-
destens jedoch 500 Euro, um 

diesen Erlös Kindern und Ju-
gendlichen aus bedürftigen 
Familien im Landkreis Rhön-
Grabfeld zugutekommen zu 
lassen.“ Schaffen die Firm-
linge es nicht, putzen sie am 
13.06.2015 beim Gassenfest 
der Caritas das Auto („VR-
mobil”) der Beratungsdienste. 
Wer aber möchte nicht unse-
ren Bürgermeister beim Au-
toputzen erleben, wenn mehr 
als 500 Euro zusammen ge-

geburten
Lenox Memphis rath, 09.03.2015 
Fabian Greb, 09.03.2015  
Eltern: Alessia Greb geb. Tutnev und Daniel Greb, Torstr. 42, 
97618 Heustreu
Ina Deutschendorf, 10.03.2015  
Eltern: Susanne Deutschendorf und Michael Arno Deutschen-
dorf geb. Büchs, Platzstr. 2, 97618 Strahlungen
Eva ziegler, 12.03.2015  
Eltern: Nina Ingrid Ziegler geb. Hauck und Christian Ziegler, 
Am Gartenweg 24, 97618 Hohenroth
Xaver Enders, 13.03.2015  
Eltern: Ellen Enders geb. Stockheimer und Marcus Gerhard 
Enders, Hubertusweg 2, 97654 Bastheim 
Mia Antlitz, 14.03.2015 
Eltern: Baumeister und Thoams Josef Antlitz, Ellerweg 15, 
97772 Wildflecken
Mia-Marie Keßler, 29.03.2015
Eltern: Jessica Keßler geb. Keßler und Marco Andreas Keßler, 
Finkenweg 9, 97616 Salz
Max Jutisch, 26.03.2015
Eltern: Mariya Teodorovna Jutisch geb. Genze und Dimitry 
Jutisch, Suhlesstraße 22, 97638 Mellrichstadt
Luca Förster, 27.03.2015
Amelie Loos, 18.03.2015
Milan Mußmächer, 24.03.2015
Kilian oppel, 01.04.2015
Leon Haas, 29.03.2015
Eltern: Karina Haas geb. Manger und Dominik Haas, Am Hohn-
holz 9, 97724 Burglauer

Juliane Schäfer und Florian Wolfgang Stary, 12.03.2015,
Mühlackerstr. 18, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön
sabine tina trost und markus steinmüller, 14.03.2015,  
Otto-Hahn-Str. 3, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
Jana Bauer und Eduard Simon, 14.03.2015,  
Bismarckstr. 4, 97724 Burglauer

Eheschließungen

Kraus, Aloisius Arnold, 17.03.2015
Bad Neustadt a.d.Saale, Gartenstr. 44
Hey, raimund Bruno Werner, 19.03.2015
Bad Neustadt a.d.Saale, Rosenweg 17
Müller, geb. Werner, Isabella, 22.03.2015
Bad Neustadt a.d.Saale, Gartenstr. 3
Hofmann, Karola Gabriele, 07.03.2015
Bad Neustadt a.d.Saale, Bündstr. 12
Bock geb. Büttner, Anna, 07.04.2015
Bad Neustadt a.d.Saale, Am Solzbach 12

Sterbefälle
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kommen sind? Helfen Sie also 
mit diese großartige Aktion zu 
unterstützen und setzen Sie 
somit ein Zeichen praktischer 
Solidarität mit Menschen am 
Rand der Gesellschaft. Jede 
und jeder der hilft, die Wette 
zu gewinnen, bekommt ein 
Tütchen gebrannte Mandeln!
Die Firmlinge stehen in der 
Spörleinstraße, Ecke Markt-
platz und freuen sich auf Ihre 
Spende!

Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
Einsätze und andere Leistungen städtischer Feuerwehren (Feu-
erwehr-Kostensatzung)
Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in seiner Sit-
zung vom 19.03.2015 eine Änderung der Satzung über Aufwen-
dungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen 
städtischer Feuerwehren (Feuerwehr-Kostensatzung) beschlos-
sen.
Die Änderung tritt am 01.05.2015 in Kraft. 
Die Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen städtischer Feuerwehren (Feuerwehr-
Kostensatzung) ist ab dem 30.03.2015 im Rathaus, Rathausgasse 
2, Ordnungsamt, Zimmer Nr. 22, niedergelegt. Sie kann während 
der allgemeinen Dienststunden eingesehen werden. 
Die Niederlegung wird gem. § 38 Abs. 1 Satz 1 der Geschäftsord-
nung des Stadtrats bekannt gegeben. 

Bekanntmachung

Dorothea Margarete Vogt geb. Kimmel und Frank Ludwig Her-
mann Werner, 20.03.2015,  
Gartenstr. 42, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
corinna Schneider und Johannes Wolfgang Eckert, 21.03.2015,  
Beethovenstraße 5, 97724 Burglauer
Lisa Esther Henkel und Johannes Bender, 28.03.2015,  
Heßlergasse 10, 96049 Bamberg
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amtliche beKanntmachungen

Öffentliche Auslegung des Entwurfs zur 12. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich des Klinikstandortes rhön-Kiini-
kum, Gemarkung Bad Neuhaus und Gemarkung Hersehfeld
Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in seiner Sitzung 
vom 19.03.2015 die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die dazugehörige Begründung gebilligt. Die Planung ergibt 
sich aus dem Entwurf vom 19.03.2015 und erstreckt sich über 
die Grundstücke FI.Nrn. 138, 138/3, 138/4, 162, 163, 166, 167/1, 
169/2 und 230/1 (jeweils Teilflächen), 230/11 und 249/1, Gemar-
kung Bad Neuhaus sowie über die Grundstücke FI.Nrn. 705, 708, 
714 und 714/1 (jeweils Teilflächen), Gemarkung Herschfeld. Ziel 
und Zweck der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für den Bestandsumbau und den Neubau des 
Rhön-Klinikums im Rahmen der Entwicklung eines Gesamtcampus. 
Der Entwurf zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes und die 
dazugehörige Begründung sowie die wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen werden auf die Dauer 
eines Monats, und zwar in der Zeit vom 28 .04.2015 bis einschließ-
lich 28.05.2015 öffentlich ausgelegt.
Die Planunterlagen können während der allgemeinen Dienststun-
den im Stadtbauamt in Bad Neustadt a. d. Saale, Alte Pfarrgasse 
3, Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 1 eingesehen werden. Im Rahmen der 
Auslegung liegen folgende Arten umweltbezogener Informationen 
vor:
• Umweltbericht mit detaillierten Aussagen zu den Schutzgütern 
Geologie und Boden, Grund- und Oberflächenwasser, Luft und Kli-
ma, Arten und Biotope, Mensch einschließlich Erholungseignung, 
Landschaftsbild sowie Kultur- und Sachgüter. Darüber hinaus wird 
eine Prognose der Entwicklung des Umweltzustandes
bei Nichtdurchführung der Planung gegeben sowie Aussagen zu ge-
planten Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Aus-
gleich, alternativen Planungsmöglichkeiten und Monitaringmaß-
nahmen getroffen. Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen 
liegen vom Landratsamt Rhön-Grabfeld Immissionsschutzbehörde, 
Untere Naturschutzbehörde, Abteilung Gesundheitswesen, von der 
Regierung von Unterfranken, vom Regionsbeauftragten für Main-
Rhön, vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege, vom Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, vom Wasserwirtschaftsamt 
Bad Kissingen sowie vom Bayerischen Landesamt für Umwelt zu 
den Themen Lärmkontingente, Ausgleichsmaßnahmen /-flächen, 
Umweltprüfung, Artenschutz, Waldfunktionen, Waldrodung / Ro-
dungserlaubnis, Heilquellenschutz, Grundwasserschutz, natur- und 
kulturhistorischen Einzelelement Salzburg sowie Bodenschutz und 
Rohstoffgeologie vor.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Ände-
rungs- und Erweiterungs-Entwurf abgegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein 
Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.  

Öffentliche Auslegung des Entwurfs zur 5. Änderung des Bebau-
ungsplanes "Salzburger Leite" mit integrierter Grünordnung im 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

Bereich des Klinikstandortes rhön-Kiinikum, Gemarkung Bad 
Neuhaus und Gemarkung Hersehfeld
Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in seiner Sit-
zung vom 19.03.2015 die 5. Änderung des Bebauungsplanes 
"Salzburger Leite" und die dazugehörige Begründung gebilligt. 
Die Planung ergibt sich aus dem Entwurf vom 19.03.2015 und er-
streckt sich über die Grundstücke FI.Nrn. 138, 138/3, 138/4, 162, 
163, 166, 167/1 und 169/2 (jeweils Teilflächen) , Gemarkung Bad 
Neuhaus sowie über die Grundstücke FI.Nrn. 708, 714 und 714/1 
(jeweils Teilflächen), Gemarkung Hersehfeld im Bereich des be-
stehenden Klinikstandortes. Ziel und Zweck der Planung ist die 
Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Be-
standsumbau und den Neubau des Rhön-Kiinikums im Rahmen 
der Entwicklung eines Gesamtcampus. Der Änderungs-Entwurf 
mit integrierter Grünordnung und die dazugehörige Begründung 
sowie die wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen werden auf die Dauer eines Monats, und zwar in 
der Zeit vom 28.04.2015 bis einschließlich 28.05.2015 öffentlich 
ausgelegt. Die Planunterlagen können während der allgemeinen 
Dienststunden im Stadtbauamt in Bad Neustadt a.d.Saale, Alte 
Pfarrgasse 3, Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 1 eingesehen werden.
Im Rahmen der Auslegung liegen folgende Arten umweltbezoge-
ner Informationen vor:
• Grünordnungsplan mit Begründung mit detaillierten Aussagen 
zur grünordnerischen Bestandsbewertung, Ausweisung von Ver-
meidungsmaßnahmen, Eingriffsbilanzierung und Ermittlung des 
Ausgleichsbedarfs sowie Darstellung der Ausgleichsmaßnahmen.
• Umweltbericht mit detaillierten Aussagen zu den Schutzgütern 
Geologie und Boden, Grund- und Oberflächenwasser, Luft und Kli-
ma, Arten und Biotope, Mensch einschließlich Erholungseignung, 
Landschaftsbild sowie Kultur- und Sachgüter. Darüber hinaus wird 
eine Prognose der Entwicklung des Umweltzustandes
bei Nichtdurchführung der Planung gegeben sowie Aussagen zu 
geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum 
Ausgleich, alternativen Planungsmöglichkeiten und Monitaring-
maßnahmen getroffen.
• Immissionsschutzgutachten vom 09.07.2014 (aktualisiert 
02.02.2015) für das Sondergebiet Parken westlich der Wende-
schleife der Von-Guttenberg-Straße Wesentliche umweltbezoge-
ne Stellungnahmen liegen vom Landratsamt Rhön-Grabfeld Im-
missionsschutzbehörde, Untere Naturschutzbehörde, Abteilung 
Gesundheitswesen, von der Regierung von Unterfranken, vom 
Regionsbeauftragten für Main-Rhön, vom Bayerischen Landesamt 
für Denkmalpflege, vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, vom Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen sowie vom Bay-
erischen Landesamt für Umwelt zu den Themen Lärmkontingente, 
Ausgleichsmaßnahmen /-flächen, Umweltprüfung, Artenschutz, 
Waldfunktionen, Waldrodung / Rodungserlaubnis, Heilquellen-
schutz, Grundwasserschutz, natur- und kulturhistorischen Einzel-
element Salzburg sowie Bodenschutz und Rohstoffgeologie vor.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Ände-
rungs- und Erweiterungs-Entwurf abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben. Ein Antrag nach§ 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.
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Öffentliche Auslegung des Entwurfs zur 2. Änderung und Erwei-
terung des Bebauungsplanes "Hersehfeld Süd" mit integrierter 
Grünordnung im Bereich nördlich und südlich der VonGutten-
berg-Straße, Gemarkung Bad Neuhaus und Gemarkung Herseh-
feld
Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in seiner Sit-
zung vom 19.03.2015 die 2. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungsplanes "Herschfeld-Süd" und die dazugehörige Begrün-
dung gebilligt. Die Planung ergibt sich aus dem Entwurf vom 
19.03.2015 und erstreckt sich über das Grundstück Fl. Nr. 705 
(Teilfläche), Gemarkung Hersehfeld sowie über die Grundstücke 
FI.Nrn. 167, 167/1, 169/2, 230/1 (jeweils Teilfläche), 230/11 
und 249/1, Gemarkung Bad Neuhaus im Bereich nördlich und 
südlich der VonGuttenberg-Straße. Ziel und Zweck der Planung 
ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
den Bestandsumbau und den Neubau des Rhön-Klinikums im 
Rahmen der Entwicklung eines Gesamtcampus. Der Änderungs- 
und Erweiterungs-Entwurf mit integrierter Grünordnung und die 
dazugehörige Begründung sowie die wesentlichen bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen werden auf die 
Dauer eines Monats, und zwar in der Zeit vom 28.04.2015 bis 
einschließlich 28.05.2015 öffentlich ausgelegt.
Die Planunterlagen können während der allgemeinen Dienst-
stunden im Stadtbauamt in Bad Neustadt a.d.Saale, Alte Pfarrgas-
se 3, Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 1 eingesehen werden. Im Rahmen 
der Auslegung liegen folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen vor:
• Grünordnungsplan mit Begründung mit detaillierten Aussagen 
zur grünordnerischen Bestandsbewertung, Ausweisung von Ver-
meidungsmaßnahmen, Eingriffsbilanzierung und Ermittlung des 
Ausgleichsbedarfs sowie Darstellung der Ausgleichsmaßnahmen.
• Umweltbericht mit detaillierten Aussagen zu den Schutzgütern 
Geologie und Boden, Grund- und Oberflächenwasser, Luft und 
Klima, Arten und Biotope, Mensch einschließlich Erholungseig-
nung, Landschaftsbild sowie Kultur- und Sachgüter. Darüber hi-
naus wird eine Prognose der Entwicklung des Umweltzustandes 
bei Nichtdurchführung der Planung gegeben sowie Aussagen zu 
geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum 
Ausgleich, alternativen Planungsmöglichkeiten und Monitoring-
maßnahmen getroffen.
• Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung zum Entwurf vom 
19.03.2015 mit Antrag auf Erteilung einer artenschutzrechtli-
chen Ausnahme gemäß§ 45 Abs. 7 BNatSchG vom 10.12.2014 
mit detaillierten Aussagen zu den zu erwartenden bau-, betriebs- 
und anlagebedingten Beeinträchtigungen sowie deren Eingriffs-
schwere (Erhöhte Schadstoff- und Lärmemissionen / Störung von 
angrenzenden Biotopen, Rodung von Wald und Verlust von Wald-
funktionen, Rodung von Heckenstrukturen, Verlust von Lebens-
raum durch Versiegelung und Überbauung, Minderung der Habi-
tatqualität im Geltungsbereich vorhandener sowie angrenzender 
Biotope, Verlust von potentiellem Bodenbrüter-Lebensraum 
durch Aufforstung, Minderung der Habitatqualität, Beeinträch-
tigungen der Fauna durch Verkehrsaufkommen), Vermeidungs- 
und CEF-Maßnahmen sowie betroffenen Tierarten (Fledermäuse, 
Haselmaus, Zauneidechse, Schlingnatter, Vögel). Der Antrag auf 
Erteilung einer artenschutzrechtlichen Ausnahme im Hinblick auf 
die Haselmaus enthält Aussagen zu prognostizierten Eingriffen, 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) Darlegung der naturschutzfachlichen Voraussetzung für die Zu-
lassung einer Ausnahme, Darlegung von Alternativen sowie
Erläuterungen zum Erhaltungszustand.
• Genehmigungsbescheid zum Antrag auf Erteilung einer arten-
schutzrechtlichen Ausnahme vom 24.03.2015
• Faunistische Untersuchungen Erfassung von Horst- und Höh-
lenbäumen sowie faunistische Potentialabschätzung (Stand 
18.02.2014), Erfassung des Haselmausbestandes (Stand 
05.10.2014)
• Prüfung der Umweltverträglichkeit gemäß Anlage 1 und § 3c 
UVPG mit Aussagen zur Betroffenheit besonders empfindlicher 
Gebiete gemäß Anlage 2 Ziffer 2.3 UVPG (FFH-Gebiete 5627-
304 "Winterquartiere der Mopsfledermaus bei Neustadt" und 
5627-371 Fränkische Saale zwischen Heustreu und Steinach, 
Naturpark bzw. Landschaftsschutzgebiet Bayerische Rhön, Was-
ser-, Heilquellenschutz- und Überschwemmungsgebiete sowie 
Bodendenkmal bzw. natur-und kulturhistorisches Einzelelement 
Salzburg), Nutzung und Gestaltung von Wasser, Boden, Natur- und 
Landschaft, Abfallerzeugnissen, Umweltverschmutzungen und 
Belästigungen, zum Unfallrisiko (insbesondere im Hinblick auf 
verwendete Stoffe und Technologien), Belastbarkeit der Schutz-
güter unter besonderer Berücksichtigung der oben genannten 
besonders empfindlichen Gebiete sowie Art und Umfang des zu-
gewiesenen Schutzes und zu den zu erwartenden bau-, betriebs-
und anlagebedingten möglichen nachhaltigen Umweltauswir-
kungen einschließlich deren Eingriffsschwere.
• FFH-Verträglichkeitsprüfung mit Aussagen zu der Betroffenheit 
der Arten des Anhang II FFH-RL, ausgewiesenen Erhaltungszielen 
des Schutzgebietes sowie den zu erwartenden bau-, betriebs- 
und anlagebedingten Beeinträchtigungen einschließlich deren 
Eingriffsschwere.
• Rodungsantrag mit Bescheid zur Erlaubnis vom 19.1 2.2014 
mit Bestandsbewertungen und Aussagen zu Auflagen (Ausgleich 
durch Wiederaufforstung im Flächenverhältnis 1:1 , zeitliche Si-
cherung von Ausgleichsflächen vor der Rodung).
• Immissionsschutzgutachten vom 09.07.2014 für das Sonderge-
biet Parken südlich der Neurologischen Klinik 

Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen vom Land-
ratsamt Rhön-Grabfeld Baurecht, lmmissionsschutzbehörde, 
Untere Naturschutzbehörde, Abteilung Gesundheitswesen, von 
der Regierung von Unterfranken, vom Regionsbeauftragten für 
Main-Rhön, vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege, vom 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, vom Wasserwirt-
schaftsamt Bad Kissingen sowie vom Bayerischen Landesamt für 
Umwelt zu den Themen Lärmkontingente, Ausgleichsmaßnahmen 
/-flächen, Umweltprüfung, Artenschutz, Waldfunktionen, Waldro-
dung I Rodungserlaubnis, Heilquellenschutz, Grundwasserschutz,
natur- und kulturhistorischen Einzelelement Salzburg sowie Bo-
denschutz und Rohstoffgeologie vor. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Än-
derungs- und Erweiterungs-Entwurf abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben. Ein Antrag nach§ 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.
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Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Brille Esprit, pinkes Gestell, 
schwarzes Stoffetui, 
Korrekturbrille, nicht/
leicht getönt

Müller Dro-
geriemarkt

16.03.2015

Brille mit grünem Rahmen, 
Korrekturbrille, nicht/
leicht getönt

Friedhof 
Gartenstadt

07.04.2015

Brille schwarz, Sonnenbrille Marktplatz 09.04.2015

Fahrrad 7-Gang, Bremse, Plas-
tikspeichenschutz, 
Mars, schwarz/grün, 
Damenrad

Am Zollberg, 
Innenstadt

12.04.2015

Geld-
beutel, 
Sonstige 
Wertsa-
che

mit Münzgeld, brau-
nes Leder, silberner 
Klappverschluss, 
Geldbeutel/Geld-
börse

Kirchpforte 22.03.2015

Schlüssel schwarzer Lederan-
hänger "Autohaus 
Rau", Anzahl: 1

Liebentha-
ler Straße, 
Herschfeld

18.03.2015

Schlüssel Anzahl: 1, VW Heidelsteinstraße,
Herschfeld

19.03.2015

Schlüssel braunes Ledermäpp-
chen, Anzahl: 1, Ford

Wöhrl-
Filiale Bad 
Neustadt

09.03.2015

Schlüssel 2 Anhänger, blau 
sowie grau-hellgrün, 
Anzahl: 1, DOM

vor Pecht 
Sporthaus

21.01.2015

Schlüssel silberner fünfecki-
ger Anhänger sowie 
silberner Karabiner-
haken-Anhänger, 
Anzahl: 3, JMA, JMA, 
Lotus

Pecht Park-
platz

05.03.2015

fundsachen

www.bad-neustadt.de 
➡ Rathaus Service Portal 
➡ Fundsachen online suchen 

Fundsachen online suchen:

Schlüssel Anhänger weinrote 
Billardkugel, Anzahl: 
1, Errebi

Pecht Park-
platz

04.11.2014

Schlüssel Schlüsselring, 
schwarze Schlüssel-
fassung, Anzahl: 1, 
Zeiss Ikon

Postfiliale 25.03.2015

Schlüssel Smiley-Schlüsselfas-
sung, blauer Anhän-
ger, Anzahl: 1, OBI

Postfiliale 25.03.2015

Schlüssel Sicherheitsschlüssel, 
Anzahl: 1, Zeiss Ikon

Apothe-
kengasse, 
Innenstadt

25.03.2015

Sonstiges schwarzes Leder, 
VR-Bank-Logo, mit 
Bargeld, Schlüssel-
mäppchen

Pecht 13.12.2014

Uhr Gold, viereckiges 
Quartz-Ziffernblatt, 
Lorus, Armband Me-
tall, analog

ZOB 17.03.2015

BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1 • 09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de • www.kvrhoen-grabfeld.brk.de
notruf   112
zentrale   09771 6123-0
pflegenotruf 24 Stunden  09771 6123-12
Ambulante pflege, Außerklinische Intensivpflege
Christian Gensler   09771 6123-39
Sozialarbeit, Hausnotruf, Essen auf rädern, Kleiderladen, 
blutspende etc.
Petra Fuchs   09771 6123-43
Breitenausbildung, Servicestelle Ehrenamt
Sebastian Büchs   09771 6123-31
rettungsdienst
Heiko Stäblein   09771 6123-33
patienten-/behindertenfahrdienst
Harald Gensler   09771 6123-44
Fördermitglieder
Susanne Orf   09771 6123-0

Bayerisches rotes Kreuz


